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„We are Family“ – wir sind eine Familie. 
Schön, wenn man voller Vertrauen sagen kann: Wir 
sind Familie. Und das kann ich auch für unser Pöch­
larn sagen: Wir sind Familie. Ja, so sehe ich unsere 
Gemeinde, unser Pöchlarn. Unterschiedliche Persön­
lichkeiten, unterschiedliche Altersstufen und unter­
schiedliche Bedürfnisse. Aber gemeinsam stellen wir 
uns den Herausforderungen des Alltags. Gemeinsam 
durchleben wir manch schwere Zeit. Gemeinsam fei­
ern wir Erfolge und freudige Ereignisse. Mit allem Auf 
und Ab, die eine Familie genauso durchlebt wie eine 
Gemeinde. Aber immer mit gemeinsamen Prinzipien 
und Überzeugungen. Mit Werten, die uns verbinden. 
Mir persönlich tut es gut zu wissen, dass wir von Men­
schen umgeben sind, die es gut mit unserer Stadt 
meinen. Die miteinander etwas für unsere Stadt tun 
wollen. Danke vielmals euch allen dafür!

Wir dürfen ruhig auch ein bisschen stolz sein, auf das, 
was im vergangenen Jahr gelungen ist. Uns allen – als 
„Gemeinschaft Pöchlarn“. Wir haben uns auch für 
das neue Jahr viel vorgenommen. Und für die Jahre 
danach. Wir werden alle ordentlich anpacken. Wer­
den auch neue Wege finden müssen. Es gibt viele 
Herausforderungen, die auf uns in den nächsten 
Jahren zukommen. Dass dies alles kein Spaziergang 
sein wird, sondern ein langer oft mühsamer Weg 
ist uns wohl allen klar. Aber wir gehen zusammen, 
als große Familie. Ich bin davon überzeugt: Gemein­
sam werden wir uns den Herausforderungen des 
Alltags stellen und gemeinsam werden wir Erfolge 
und freudige Ereignisse feiern. Wie eine Familie das 
eben tut. Denn Pöchlarn ist Familie. Wir sind Familie –  
wir sind Pöchlarn.

Eure Barbara Kainz
Bürgermeisterin der Stadtgemeinde Pöchlarn

Liebe Pöchlarnerinnen 
und Pöchlarner, 

Standesamt und Staatsbürger-
schaftsverband Pöchlarn
Das Standesamt ist Anlaufstelle für die  
unterschiedlichsten Personenstandsfälle: 
	^ Trauungen
	^ Geburten
	^ Eingetragene Partnerschaften 
	^ Vaterschaftsanerkennung 
	^ Obsorgebestimmung 
	^ Namensänderung 
	^ Sterbefälle
	^ Ausstellung eines  
Staatsbürgerschaftsnachweises

Für Trauungen oder die Ausstellung von Personenstands­
urkunden wenden Sie sich bitte an die Leitung des Stan­
desamt- und Staatsbürgerschaftsverbands Pöchlarn: 
Birgit Schild
Kirchenplatz 1, 3380 Pöchlarn
Tel.: 02757 2310-30
E-Mail: birgit.schild@poechlarn.at

Sprechstunden
n	 Bürgermeisterin Barbara Kainz
Um Terminvereinbarung unter Tel.: 02757 2310-19
(Frau Ulrike Huber) wird gebeten.

n	Alix Frank Rechtsanwälte GmbH
Die Sprechstunden von Alix Frank Rechtsanwälte GmbH 
aus Wien finden wie gewohnt an jedem ersten und 
dritten Dienstag (Werktag) des Monats von 8.45 
bis 12.00 Uhr im Rathaus der Stadtgemeinde Pöchlarn 
statt. Um telefonischer Terminvereinbarung wird unter  
Tel.: 01 5232727 gebeten.

n	Mag. Dr. Marc Gollowitsch
Erste anwaltliche Auskunft: Sie haben Probleme 
oder wollen welche vermeiden? Zum Beispiel vor 
Gericht, bei Behörden oder bei Verträgen, in Miet- 
oder Bausachen? Mit unserer gründlichen Ausbildung 
und reichen Berufserfahrung beraten und vertreten 
wir Sie unabhängig von den Interessen Dritter umfas­
send und vertraulich. Im Landesgerichtssprengel  
St. Pölten im Bereich der PLZ 3380 Pöchlarn werden 
jeden Donnerstag, nach telefonischer Terminver­
einbarung, in nachstehender Rechtsanwaltskanzlei 
kostenlose Auskünfte erteilt.
Mag. Dr. Marc Gollowitsch, 
Weigelsbergergasse 2, 3380 Pöchlarn, 
Tel.: 02757 21250
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Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen aus­
schließlich nach telefonischer Rücksprache auf­
zusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen. 

Hinweis: Seit 1. Juni 2019 umfasst der kassenärzt­
liche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließ­
lich die Zeiten zwischen 8 und 14 Uhr. Ordinations­
betrieb ist von 9 bis 11 Uhr. Bitte vereinbaren Sie 
in jedem Fall einen Termin! 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte tele­
fonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbe­
drohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge­
richtshofes sind Ärzt*innen mit §2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 
In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf frei­
williger Basis.

Kontaktdaten
MR Dr. Alexander Lechner, Tel.: 07412 523400
Doktor-Harmon-Gasse 4, 3680 Persenbeug
Dr. Johannes Weintögl, Tel.: 02757 20500
Kindergartenstraße 1, 3393 Zelking-Matzleinsdorf 
Dr. Jakob Rosenthaler, Tel.: 02757 2700 
Neustift 41/1, 3375 Krummnußbaum
Dr. Thomas Israiel, Tel.: 02757 2840 
Rechenstraße 9a, 3380 Pöchlarn
Dr. Hans Reikersdorfer, Tel.: 02757 24200 
Wienerstraße 6, 3380 Pöchlarn
Dr. Hössl u. Partner OG, Tel.: 07413 7000 
Marktstraße 29, 3671 Marbach an der Donau

Ärztedienst 
Bauamt
Der nächste Termin für Bauberatungen und Überprü­
fungen durch unseren bautechnischen Amtssachver­
ständigen findet an folgenden Tagen statt: 
29. Februar, 21. März 2024
Wir ersuchen Sie, in Ihrem Interesse und um War­
tezeiten zu vermeiden, im Vorhinein einen Termin zu 
vereinbaren, um allgemeine Auskünfte einzuholen 
und grundlegende Informationen zum Thema Bau­
recht zu erhalten.
Alexandra Koller, Tel.: 02757 2310-22

KOBV
KOBV – Der Behindertenverband,  
Ortsgruppe Pöchlarn in Niederösterreich
Sprech- und Beratungstage 2024
Gasthaus Gramel, Anton Schleckerstraße 1
3380 Pöchlarn (im Wintergarten) 
jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr, am: 
13. Februar, 12. März, 9. April, 7. Mai, 11. Juni
10. Sept., 8. Okt., 12. Nov., 10. Dez.
Info Ortsgruppe Pöchlarn, Tel.: 0676 7262341

Spende Blut!
An folgenden Dienstagen werden von der Stadtge­
meinde Pöchlarn, jeweils von 16.30 bis 19.30 Uhr, 
Blutspendeaktionen in der Öko Mittelschule Pöchlarn 
durchgeführt, wir bitten um rege Teilnahme.
21. Mai
24. September
10. Dezember

Redaktions- 
schluss für die  

nächste Ausgabe  
ist der  

19. Februar 
2024

Erweiterte Öffnungszeiten   

Ein Service für Bürgerinnen und Bürger
Wir möchten den Bedürfnissen unserer Bürgerinnen  
und Bürger bestmöglich gerecht werden und 
unser Service laufend ausbauen. Deshalb bietet 
die Stadtgemeinde ab sofort Beratungstermine 
außerhalb der Amtsstunden an.
	^ reguläre Amtsstunden: Mo–Fr 7.30–12.00 Uhr  
und Do 13.00–15.00 Uhr

	^ erweiterte Öffnungszeiten für vereinbarte 
Beratungstermine:  Mo-Do 12.00–19.00 Uhr

Damit können Sie Ihre Behördenwege noch flexibler  
an Ihren persönlichen Zeitplan anpassen. Zögern 
Sie nicht, die jeweiligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bezüglich einer Terminvereinbarung 
zu kontaktieren.
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Immobilienmarkt   

Immobilien in der Stadtgemeinde Pöchlarn
Einen Überblick über den aktuellen Immobilien­
markt (Wohnungen, Häuser, Baugründe etc.) erhal­
ten Sie auf unserer Homepage www.poechlarn.at  
unter „Immobilien Pöchlarn“. Sie können Ihre 
Objekte selbstständig auf unserer Immobilien­
seite mit oder ohne Bilder veröffentlichen. Sollten 
Sie dazu keine Möglichkeit haben, dann senden 
Sie uns einfach Ihr Inserat zu und wir stellen Ihre 
Immobilie kostenlos auf die Website der Stadt­
gemeinde Pöchlarn. 

Allgemeine Hinweise
Stadtreinigung/Straßenkehren
Sobald es die Witterung zulässt, wird mit der intensiven 
Straßenkehrung begonnen. Ich möchte Sie daher bitten,  
besonders in dieser Zeit auf Privatgrund zu parken und 
Gehsteige vor Ihren Liegenschaften zu reinigen, um 
einen reibungslosen Arbeitsablauf zu gewährleisten. 
Regeneinläufe sind nicht für die Ablagerung von Kehr­
gut vorgesehen, dies verursacht nur Probleme und 
hohe Kosten, die von allen Bürgerinnen und Bürgern 
getragen werden!

Verkehrszeichen
Als Bauhofleiter möchte ich Sie darauf hinweisen, dass 
VZ (Verkehrszeichen), die von Gemeindebediensteten 
aufgestellt wurden, auch ihrer Bestimmung gerecht 
anerkannt werden sollen. Es ist nicht erforderlich, einen 
Grund bei einem Halte- & Parkverbot anzugeben.

Öffentliche Müllsammelstellen
Das seitliche Ablagern von Müll, Glas, Metall usw. bei 
öffentlichen Sammelstellen ist nicht erlaubt! Anfal­
lender abgelagerter Müll verursacht hohe Kosten für 
die Gemeinde! Die Entsorgung von jeglichem Müll 
ist im neuen Altstoffsammelzentrum jeden Samstag  
von 7–13 Uhr möglich.

Bauhof Pöchlarn

Aktuelle Informationen  
für die Bürger*innen!

Zivilschutz geht uns alle an!
Blackout – Stromausfall
Als Zivilschutzbeauftragter freut es mich sehr Ihnen 
berichten zu können das seitens der Stadtgemeinde 
Notstromaggregate für ein Blackout angeschafft 
wurden.

Was ist ein Blackout?
Von einem Blackout spricht man dann, wenn das 
gesamte Stromnetz großflächig über einen längeren 
Zeitraum zusammenbricht! Um den Betrieb der Was­
serversorgung gewährleisten zu können braucht man 
dafür eigens ausgelegte Stromerzeuger. Dafür sind die 
folgenden angeführte Stromerzeuger notwendi:
	^ Im Brunnenschutzgebiet für die Tiefbrunne.
	^ Am Hochbehälter für div. Pumpen.
	^ Am Bauhof für die Technik der WVA.
	^ Am Gemeindeamt für die Kommunikation und 
eventuellen Einsatzstäbe. 

Bauhofleiter und
Zivilschutzbeauftragter 
Christian Wippel
Tel.: 0676 6435911
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Bei vollem Haus fand am 12. Jänner in der Fa. Terrazzo  
Gierer der diesjährige Neujahrsempfang der  

Bürgermeisterin in Pöchlarn statt und Barbara Kainz 
durfte sich über rund 450 Gäste freuen.

Das diesjährige Motto der Veranstaltung lautete 
„Wir sind Pöchlarn!“ und ganz nach diesem Thema 
wurde unter anderem ein Film mit den Gesichtern 
von Wirtschaftstreibenden und Vereinsmitgliedern  
gezeigt. 

In ihrer Rede verglich Bgm. Barbara Kainz die Gemeinde 
mit einer Familie, die beide Aufs und Abs durchleben, 
aber immer durch gemeinsame Überzeugungen und 
Prinzipien verbunden sind.

Traditionell wurden auch die Leistungen des vergan­
genen Jahres präsentiert. Vom Seniorentaxi über das 
Pilotprojekt der 2-Jährigen in den Pöchlarner Kinder­
gärten bis zu einer neuen Vereinsörtlichkeit der Stadt­
kapelle, der Energiegemeinschaft und vielem mehr 
wurde für alle Pöchlarnerinnen und Pöchlarner Neues 
geschaffen. Ganz besonders freute es Bgm. Kainz, 
dass ihr Versprechen des Neujahrsempfangs 2023 
bereits mit April 2024 umgesetzt werden konnte. Eine 
Gruppenpraxis mit drei Allgemeinmedizinerinnen und 
-medizinern im Zentrum von Pöchlarn.

Doch es wird sich nicht auf dem Umgesetzten aus­
geruht, die Pläne für die Zukunft wurden ebenfalls 
vorgestellt.

Neujahrsempfang der Bürgermeisterin 2024

Es war ein  
großartiger Abend!

© Fotos: Franz Weingartner
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Das Glasfasernetz wird ausgebaut, die öffentliche 
Bücherei findet am Thörringplatz neue, barrierefreie 
Räumlichkeiten, eine Sozialarbeiterin wird jene Pöch­
larnerinnen und Pöchlarner unterstützen, die zu verein­
samen drohen. Dies sind nur einige der Themen, die 
für 2024 anstehen.

„Ich möchte mich ganz herzlich bei den Gästen des 
Neujahrsempfangs bedanken, die durch ihr zahlreiches 
Erscheinen gezeigt haben, dass auch ihnen Pöchlarn 
am Herzen liegt. Wie auf dem ausgeteilten Button 
zu lesen war – ‚Wir sind Pöchlarn!‘ – spürte man die 
gemeinsamen Freude, in einer so lebenswerten Stadt 
zu Hause sein zu dürfen“, so Bürgermeisterin Barbara 
Kainz.

Wenn du schnell gehen willst,  
geh allein.
Wenn du weit gehen willst,  
geh zusammen.
afrikanisches Sprichwort

WIR gehen zusammen!
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ENERGIEGEMEINSCHAFT  
 
 

 

In einer Energiegemeinschaft schließen sich  
Stromproduzierende & Stromverbrauchende zusammen,  
um innerhalb der EEG regionalen Strom gemeinsam zu nutzen. 

Energie-Stadtrat Matthias Komarek organisierte als Obmann 
die Vorbereitung & Gründung der EEG im vergangenen Jahr, 
die im Vorstand parteiübergreifend aufgestellt ist. 

Ab sofort ist die Anmeldung bei der EEG möglich. Nutzen Sie 
diese innovative Möglichkeit gemäß dem Motto „Grüner Strom 
von mir zu dir! Strom regional erzeugen & verbrauchen.“ 

 

VORANMELDUNG 
Wir sind eine Pioniergemeinde! 

Werden Sie Teil einer der ersten 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaften 

in Niederösterreich und melden Sie sich  

gleich heute hier an - egal ob mit oder ohne PV-Anlage:   

https://energiegemeinschaften.ezn.at/poechlarn 

 

4 GRÜNDE ZUM MITMACHEN  
 

• Überschüssiger Sonnenstrom kann zu guten Konditionen verkauft werden. 

• Der saubere Strom aus der Nachbarschaft wird genutzt. 

• Die Wertschöpfung bleibt in der Region. 

• Leitungsnetze werden entlastet. 

 JETZT 
mitmachen 

in Pöchlarn & 
Umgebung 

SAUBERER STROM AUS DER REGION! 
Informationen: energiegemeinschaft@poechlarn.at sowie 02757 / 23 10 
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Der Winter ist da

Verkleidung als  
Weihnachtszwerg

Kalt, kalt, kalt.
Draußen ist’s so kalt.
Nieselregen. Kalte Hände.
Schnupfennase. Nebelwände.

Kalt, kalt, kalt.
Schneewinter kommt bald.
Fallen dann die ersten Flocken,
die uns rasch nach draußen locken.

Ja, hurra,
dann ist der Winter da!

Pöchlarn aktuell10 Kinder & Jugend



Das Sackerl für den Adventkalender 
wird ganz gespannt geöffnet

Advent, Advent, das erste Licht brennt 
am Adventkranz

Die Kinder gestalten  
einen Weihnachtsbaum

In der Adventzeit  
wird eifrig gebastelt
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Ganz genau wird die Herstellung 
der Kartoffellocken beobachtet

Die Kinder präsentieren voller Stolz den erbauten Schneemann

Im Garten wird auch im Winter eifrig herumgetobt

12 Kinder & Jugend Pöchlarn aktuell



Kindergarten

Miteinander

Der Winter macht Spaß –  
endlich hat es geschneit –  
nun aber schnell  
in den Garten hinaus!

Wir bauen einen Schneemann auf,
eine Kugel kommt noch oben drauf.
Der Winter macht uns einfach Spaß!

Wir machen eine Schneeballschlacht,
ducke dich, gib auf dich acht!
Der Winter macht uns einfach Spaß!

Winterspaß!

Die Kinder bauen  
einen Schneemann

Der Schnee wird zum  
Tellerrutschen genutzt
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Kindergarten

Sonnenschein

Rituale sind für die Entwicklung  
der Kinder sehr wichtig,  
sie geben ihnen Halt und Sicherheit.  
Darum besuchte uns auch heuer wieder  
der Nikolaus im Kindergarten,  
um die Kinder zu beschenken.

Mit Adventgeschichten,  
Liedern, Kekse backen und  
dem Öffnen des Adventkalenders  
stimmten wir uns gemeinsam  
auf das Weihnachtsfest ein.

Auch in der kalten Jahreszeit  
freuen sich die Kinder  
über Bewegung an der frischen Luft.  
Besonders fasziniert waren sie heuer  
vom frühen Wintereinbruch.

Advent, Advent,  
ein Lichtlein brennt.  
Erst eins, dann zwei,  
dann drei, …

Kinder verkleiden  
sich als Nikolaus

Kekse backen

Kinder & Jugend Pöchlarn aktuell14



Nilkolaus mit Kindern der blauen Gruppe

Nilkolaus mit Kindern der grünen Gruppe

Nikolaus mit Kindern der gelben Gruppe

Nikolausjause

Nikolaus mit Kindern der roten Gruppe

Kinder & JugendPöchlarn aktuell 15



Auch heuer gab es für die Kinder der VS Pöchlarn 
einige Gelegenheiten, um die Adventzeit gebüh­

rend zu begehen.

Ende November haben alle Mädchen und Buben 
unserer Schule fleißig Christbaumschmuck gebastelt, 
den die Kinder der 1b-Klasse am 1. Dezember im Ein­
gangsbereich von EuroSpar Prauchner auf den riesigen 
Weihnachtsbaum hängen durften. Als Dankeschön gab 
es dafür von Herrn Unterberger für jedes Kind einen 
Brioche-Nicolo und ein Getränk.

Am 2. Dezember durfte die 3a-Klasse gemeinsam 
mit Bewohnerinnen und Bewohnern des SeneCura-
Pflegeheims den Pöchlarner Advent in der herrlichen 
Winterlandschaft auf dem Kirchenplatz mit Liedern und 
einem Gedicht eröffnen.

Volksschule Pöchlarn

Durch den Advent ins neue Jahr

„Hallo Auto“ besuchte die Kinder der 1. Klassen in  der Schule

Weihnachtsfeier der Volksschule. Diese Jahr  
mit den Kindern und dem Lehrpersonal.

Kinder & Jugend16 Pöchlarn aktuell



Ausbildung heißt, das zu lernen,  
von dem du nicht einmal wusstest, 
dass du es nicht wusstest.
Ralph Waldo Emerson (1803–1882), 
amerikanischer Philosoph und Dichter

Wie in den letzten Jahren wurde auch heuer in der 
unverbindlichen Übung „Schach“ ein Nikolo-Turnier 
durchgeführt. Mit einer 100-prozentigen Ausbeute 
siegte Miadi Nawaf bei diesem Blitzbewerb vor Lukas 
Gruber und Dustin Luger. Für die Erstplatzierten gab es 
neben Zipfelmützen auch Sachpreise, für die wir uns 
ganz herzlich bei unserem langjährigen Wegbegleiter 
Ing. Robert Gattermayer bedanken.

Für die 4. Klassen waren die Schwimmtage im Hallenbad 
Oberndorf eines der Highlights des Dezembers, für die 1. 
Klassen das Verkehrssicherheitstraining „Blick und Klick“.

Abgeschlossen wurde das Jahr 2023 mit einer internen 
Weihnachtsfeier im kleinen Turnsaal. Mit besinnlichen, 
musikalischen und auch witzigen Beiträgen erfreuten 
uns die Kinder in dieser schönen Feierstunde. Kinder der Volksschule beim Nikolo-Tunier

Jede Klasse führte ein Bühnenstück  
oder Lied bei der Weihnachtsfeier vor

Es wird gesungen und gefeiert

Die Kinder bei der Vorführung eines Weihnachtsstück 
bei der Weihnachtsfeier

Besuch bei der Firma Sparmarkt Praunchner

Kinder & Jugend 17Pöchlarn aktuell



Top-Pistenverhältnisse bei Wintersportwoche 
der MS Pöchlarn
Die Vorfreude der Schülerinnen und Schüler war riesen­
groß und am Sonntag, dem 7. Jänner war es soweit – die  

Wintersportwoche der 2. Klassen startete um 7.00 Uhr  
in der Früh mit dem Treffpunkt vor der ÖKO Mittel­
schule Pöchlarn. Nach einer drei-stündigen Busfahrt 
und einer aufregenden Sesselliftfahrt zum Quartier 
Berghof Tauplitzalm ging es bereits am Nachmittag 
hinaus in die frische Bergluft, um sich zunächst einmal 
an die Ski oder an die Langlaufski zu gewöhnen. Als 
Highlight gab es nach dem Abendessen noch eine 
Nachtwanderung, bei der sich die Kinder bei einer 
Schneeballschlacht austoben konnten. Iglu bauen, mit 
Tellern rutschen und in der Loipe langlaufen – die Kin­
der der Alternativgruppe konnten sich bei dem vielen 
Schnee so richtig auspowern. Die Skifahrerinnen und 
Skifahrer sowie Langläuferinnen und Langläufer ver­
zeichneten jeden Tag deutliche Fortschritte. Während 
die Profi-Skigruppe bei perfekten Pistenverhältnissen 
an ihrem Hüftschwung und den Carving-Skills arbeitete, 
trainierten die Anfängerinnen und Anfänger das Pflug­
steuern und Liftfahren. Am vorletzten Tag fand für die 

ÖKO Mittelschule Pöchlarn

Wintersportwoche

Die Fortgeschrittenen posieren  
vor dem Berghof Tauplitzalm
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Ski-Gruppen der „Riesenslalom“ statt, während für die 
Langläuferinnen und Langläufer ein Biathlon abgehalten 
wurde. Vincent und Elisabeth erzielten beim Skifahren 
die Bestzeit, Miriam und Raphael beim Langlaufen. 
Der Tag wurde mit dem bunten Abend abgerundet, bei 
welchem sowohl die Schülerinnen und Schüler als auch 
die Lehrkräfte wertvolle und zugleich lustige Beiträge 
leisteten. Es wurde getanzt, gesungen, Gedichte vor­
getragen und Sportler-Interviews geführt. Am Freitag, 
12. Jänner, ging es am Vormittag noch ein letztes Mal 
auf die Piste, ehe die Abreise angetreten wurde. Die 
Stimmung war auch bei der Heimfahrt noch großartig, 
da Après-Ski-Lieder gesungen wurden. Um 17.15 Uhr  
durften die Schülerinnen und Schüler ihre Eltern und 
Geschwister wieder in die Arme schließen. Die beglei­
tenden Lehrkräfte blicken auf eine erfolgreiche Winter­
sportwoche zurück, die ohne grobe Verletzungen und 
Krankheiten verlief. 

Die Siegerinnen und Sieger  
des Riesenslaloms und des Biathlons

Mit Hüftschwung trainieren

Ruben zeigt beim Biathlon vollen Körpereinsatz

Hannah und Miriam hatten  
das Langlaufen gleich drauf
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Gleich im Jänner 2023 starteten wir sehr erfolgreich 
mit einem Pfarrkaffee ins neue Jahr! Das nächste 

große Highlight gab es dann im Februar mit einer tollen 
Faschingsparty im Pfadfinderheim!

Am 23. April begehen wir alljährlich den Jahrestag des 
Heiligen Georg, dem Patron aller Pfadfinder! Viele Grup­
pen feiern den sogenannten „Georgstag“ mit einem 
großen Fest! Endlich hieß es auch für uns wieder: 
„Georgstag!“ Die Pfadfinder des Yoland-Bezirks trafen 
sich zu einem Wochenendlager, dieses Mal in Ybbsitz. 

Pfadfindergruppe Pöchlarn

Auf Wiedersehen 2023 – 
Willkommen 2024!

Das war ein Spaß! Bei tollem Wetter nutzten wir das 
Wochenende für viele Outdooraktivitäten, Spiel & Spaß! 
Dreckig, aber happy kamen alle wieder gesund retour!

Seit vielen Jahren ein Fixpunkt in Pöchlarn: Auch 2023 
gab es wieder Osterkerzen zu kaufen! Trude & Ulli 
machen sich bereits zu Jahresbeginn viel Mühe, um 
das Osterfest mit tollen Kerzen zu verschönern! Ein 
Dank an all unsere treuen Käuferinnen und Käufer, die 
wir natürlich auch heuer wieder rechtzeitig mit wun­
derschönen Kerzen versorgen werden!
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Das Highlight des Jahres: wie immer unser Pfadfinder­
fest! Spielestationen sorgten für Begeisterung bei den 
kleinen Gästen. Die Großen wurden mit Musik von „Aus­
tropop meets Rock“ und kulinarischen Köstlichkeiten 
verwöhnt. Am Sonntag nach der Feldmesse luden wir 
noch zum Frühschoppen mit der Stadtkapelle Pöchlarn. 

Der Sommer zog ins Land und unsere Gruppe hielt 
ihr traditionelles Sommerlager gemeinsam in Raxen­
dorf ab. 30 Kinder und sechs Leiter richteten sich 
gemütlich im Waldviertel ein, die WiWö nächtigten 
im Pfarrhof, während die GuSp und CaEx ihre Zelte 
auf der Pfarrwiese aufbauten. Das Lager stand unter 
dem Motto: ,,Die Siedler von Raxendorf‘‘. Die Kids 
konnten über die Woche verteilt Ressourcen für ihre 
Siedler-Dörfer sammeln und versuchen, das größte 
Dorf zu bauen. Natürlich standen auch Aktionen abseits 
des Lagerplatzes am Programm. Beim Lagerboogie 
schwangen auch die Einwohnerinnen und Einwohner 
von Raxendorf das Tanzbein. Auch der Bürgermeister 
ließ es sich nicht nehmen und tanzte mit! Die WiWö 
besuchten das Schifffahrtsmuseum in Spitz und durf­
ten sich im Anschluss bei einem Winzer alles über die 
Weinherstellung erklären lassen. Die CaEx statteten 
dem Karikaturmuseum in Krems einen Besuch ab und 
gingen Bogen schießen. Kurz vor Ende ging es für alle 
Stufen bei unserem Kochwettbewerb nochmals heiß 
her. Ein tolles Lager ging leider, wie immer, viel zu 
schnell vorbei! Zum Glück ist nach dem Lager auch vor 
dem Lager, denn auch 2024 ruft das große Abenteuer!

Zu Schulbeginn startete wieder unser Pfadfinderjahr. 
Vor allem viele neue Wichtel & Wölflinge durften wir 
begrüßen, und so ist unsere Gruppe mit knapp 100 Mit­
gliedern wieder stark angewachsen – was uns natürlich 
sehr, sehr freut! 

Im November fand die Elisabethmesse, Schutzpatronin 
der Pfadfinder, statt. Am Weihnachtsmarkt der Pfarre 

durften wir Anfang Dezember unsere Produkte anbie­
ten. Auch Weihnachtskerzen standen zum Verkauf! 

Bei der Waldweihnacht kehrte dann Stille ein. Wir trafen 
uns in Golling bei der Feuerwehr, wo ein vorweihnachtli­
ches Programm in der Gollinger Au vorbereitet war. Die 
GuSP legten ihr Pfadfinderversprechen ab! Gemeinsam 
ließen wir das aufregende, turbulente, ereignisreiche 
und lustige Pfadfinderjahr 2023 ausklingen.

Ihr alle hattet hoffentlich einen tollen Start ins neue 
Jahr. Wir freuen uns auf Heimstunden, Pfadifeste und 
Aktivitäten, gemeinsam mit unseren Kindern, den Lei­
tern und euch! 

Erster Fixpunkt 2024, gleich vormerken im Kalender: 
Pfadfinderfest 25.–26. Mai. Wenn es wieder heißt: 
Rein ins Abenteuer!

Gut Pfad!
Pfadfindergruppe Pöchlarn 
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Die Kinderfreunde Pöchlarn starteten nach 
einem Vorstandswechsel voll durch.
Vom Kinderschminken über Hüpfburgen bis hin zum 
Eselführerschein haben die Kinderfreunde Pöchlarn 
einige Veranstaltungen organisiert und zauberten neben 
vielen geschminkten Kindern auch zahlreiche lächelnde 
Gesichter.

Doch leider können nicht alle Kinder immer glücklich 
sein, gerade zu Weihnachten, dem Fest des Zusam­
menkommens und der Nächstenliebe. Aus diesem 
Grund entschied sich der Vorstand mit neuer moti­
vierter Besetzung dazu, ein Weihnachtswunder zu 
veranstalten: Sie sammelten in ihrer Freizeit und im 
Rahmen ihres Stands am Weihnachtsmarkt in Melk 
Spenden für das Kidsnest Krisenzentrum Amstetten. 
Beim Kidsnest Krisenzentrum finden Jugendliche im 
Alter von 13–18 Jahren eine stationäre, diagnostische 
Kurzzeitunterbringung im Rahmen der Kinder- und 
Jugendhilfe. Psychische Belastungen und Krisen bei 
Jugendlichen nehmen immer stärker zu: Es herrscht 
dringender Handlungsbedarf!

1.008 Euro für das Kidsnest
„Da wir, die Kinderfreunde Pöchlarn, diese Unterstüt­
zung äußerst sinnvoll finden und auch fördern wol­
len, haben wir uns entschlossen, dieses Jahr für das 

Kidsnest Krisenzentrum Amstetten ein Weihnachts­
wunder zu organisieren. Im Zuge unsers Projekts trie­
ben wir einen Weihnachtsbaum, einige Spielsachen 
und einen finanziellen Betrag von 1.008 Euro auf. Damit 
wollen wir die Kinder und Jugendlichen, die dort unter­
gebracht sind, fördern und ihnen ein schönes Weih­
nachtsfest garantieren. Mit dem Spendenbetrag kön­
nen zukünftig mehr Aktivitäten unternommen werden, 
von welchen sie profitieren können."

So fand die Übergabe an das Kidsnest durch unseren 
Obmann Pascal Dorner und Schriftführerin Jessica 
Lungenschmied statt. Die untergebrachten Kinder 
zeigten sich glücklich über unseren Besuch, genauso 
wie das gesamte Team des Kidsnest! Großen Dank 
an dieser Stelle an unsere zahlreichen Spenderinnen 
und Spender!

„Wir, die Kinderfreunde Pöchlarn, sind stolz auf unser 
diesjähriges Spendenprojekt und fühlen uns wieder 
bestätigt, dass investierte Zeit in ehrenamtliches Enga­
gement sich immer auszahlt. Es ist teilweise viel Arbeit, 
aber am Ende sind es die kleinen Dinge wie glückliche 
Kinder und das Gefühl etwas Gutes gemacht zu haben, 
welches uns jedes Mal aufs Neue motiviert. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr und haben auch schon einiges 
vor“, so Obmann Dorner.

Kinderfreunde Pöchlarn

Kinderfreunde starteten durch
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T op motiviert starteten wir, die Landjugend Zelking-
Pöchlarn, im Oktober 2022 mit Julia Wagner und 

Niklas Wallner als neuer Leitung in ein aktivitätenrei­
ches Sprengeljahr 2022/23.

6. Melktaler Ballnacht 
Am 14. Jänner 2023 organisierten wir nach dreijähriger 
coronabedingter Pause unsere „6. Melktaler Ballnacht“ 
im Gasthaus Schaider. 

„Dirndl trifft Lederhosn“ 
Am 10. Juni 2023 hieß es wieder: „Rein ins Dirndl 
oder in die Lederhose und ab nach Anzenberg!“ – Wir 
veranstalteten nämlich unser alljährliches „Dirndl trifft 
Lederhosn“ und hießen natürlich auch Gäste ohne 
Tracht herzlich willkommen. 

Projektmarathon
„Schöne Aussicht auf Berg und Wald, in unserem Brun­
nen bleiben alle Getränke kalt!“ Voller Elan nahmen wir 
vom 22. bis 24. September nach drei Jahren Pause 
wieder am Projektmarathon teil. 42,195 Stunden hieß 
es für uns: graben, mauern, hobeln, schrauben – damit 
unser Projekt fertig wurde. Wir schufen einen neuen 
Getränkebrunnen neben unserem Projekt des Jahres 
2018.

Generalversammlung 2023
Wie jedes Jahr am 25. Oktober wurde der neue  
Vorstand gewählt. Bettina Wurzenberger und Paul 
Waxeneker haben nun das Amt der Leitung für das 
Sprengeljahr 2023/24 inne.

Friedenslichtaktion und Spendenübergabe 
Am 24. Dezember trugen wir das Friedenslicht von 
Haus zu Haus. Dabei konnten wir 3.320 Euro sammeln. 
Die Spenden wurden auf 3.500 Euro aufgerundet. Wir 
spendeten jeweils die Hälfte an eine MS-erkrankte Frau 
aus Pöchlarn sowie an die Familie eines jungen Buben 
aus Matzleinsdorf, der kürzlich zwei enge Familienmit­
glieder verloren hat.

Weitere Aktivitäten und Ausflüge
Egal ob beim dreitägigen Sprengelskifahren in Radstadt, 
beim gemeinsamen Eintanzen beim Ball der Landju­
gend Bezirk Melk, beim alljährlichen „Waschtag“ in 
Bad Schallerbach, beim gemeinsamen Osterfrühstück 
am Ostersonntag, beim selbst organisierten Völker­
ballturnier mit unseren Nachbarsprengeln, beim Som­
merausflug zur Area47 in Tirol, beim Paintball spielen, 
beim eigenen Verkaufsstand am Adventmarkt Pöchlarn, 
beim Nikolausgehen, bei der Adventmarktfahrt nach 
Mariazell oder beim gemeinsamen Silvester feiern –  
Bei unserer Landjugend kam die Freude an gemeinsa­
men Unternehmungen nie zu kurz!

Das Jahr 2023 ist zu Ende und wir freuen uns auf 2024!
Gestartet wird ins Jahr 2024 mit einem Skiausflug nach 
Schladming, bevor wir dann unsere Planungen für die 
„7. Melktaler Ballnacht“ am 13. Jänner vollenden wer­
den. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besu­
cher! Die Landjugend steht allerdings nie still, daher 
haben wir dieses Jahr wieder einiges am Programm. 
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück und sind 
gespannt, was 2024 noch für uns zu bieten hat!

Landjugend Zelking-Pöchlarn

Die Highlights  
des Jahres 2023 
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Der Männerchor Herrn-Hörn blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2023 zurück
Der Männerchor Herrn-Hörn kann auf ein sehr beweg­
tes Vereinsjahr zurückblicken: Der Winter und das Früh­
jahr wurden für eine intensive Probenphase genützt, 
um für die Auftritte im neuen Jahr bestens vorbereitet 
zu sein. Die vier Probentage, an denen uns Chorleiter 
Josef Hofbauer ordentlich gefordert hat, haben dem 
Chor für die anstehenden Auftritte den letzten musi­
kalischen Schliff gegeben.

Konzert im Stadtpark Pöchlarn 
Der erste Höhepunkt war ein Konzertauftritt anlässlich 
des 50-jährigen Jubiläums des Lions-Clubs Pöchlarn-
Melk. Kurz nach Konzertbeginn begann es sprichwört­
lich „wie aus allen Schaffeln“ zu schütten. Unser treues 
Publikum hielt aber tapfer allen Widrigkeiten stand und 
harrte bis zum Ende des Konzertes aus, um den Liedern 
zu lauschen.

Neben dem Regen war für den Chor das Lied „Insalata 
Italiana“ (Richard Genée) die größte Herausforderung. 
Als Solist bei dieser Parodie auf eine Opernszene bril­
lierte „Franzesco Mahrerrotti“.

Chorfestival in Neufra/Donau
Der Männerchor Herrn-Hörn besuchte vom 27. bis 
29. Oktober 2023 Pöchlarns Partnerstadt Riedlingen 
(Baden-Württemberg). Auch die Bürgermeisterin  
Barbara Kainz und zahlreiche Pöchlarnerinnen und 
Pöchlarner begleiteten den Chor. Der Empfang im 
historischen Saal des Rathauses durch den Riedlinger 
Bürgermeister war ein würdiger Auftakt dieser Kon­
zertreise. Am Samstag stand eine hochinteressante 
Stadtführung durch die historische Altstadt und ein 
Weißwurstfrühstück am Programm. Der Grund der 

Männerchor Herrn-Hörn 

Männer machen Musik

Adventkonzert in der Pfarrkirche Pöchlarn
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Reise war der Auftritt beim 20. Chorfestival in Neufra/
Donau. Das Publikum in der ausverkauften Donauhalle 
belohnte unseren Auftritt mit begeistertem, tosendem 
Applaus. Der Vorsitzende des Chores Fatal aus Neufra 
meinte dazu: „Ohne euch wäre der Abend definitiv nicht 
zu dem geworden, was er letztendlich war – nämlich 
einfach genial, einmalig, unvergesslich, wunderschön 
und legendär!“ Wir bedanken uns auch sehr herzlich 
bei der Stadtgemeinde für die Unterstützung! 

Adventkonzerte
Mit zwei Adventkonzerten setzte Herrn-Hörn den musi­
kalischen Schlusspunkt eines erfolgreichen Vereinsjah­
res: Am 8. Dezember in St.Martin/Ybbsfeld und am  
10. Dezember in Pöchlarn. Neben dem Männerchor 
wirkten auch die Organisten Lukas Buchinger (St. Mar­
tin) und Bernhard Thain (Pöchlarn) sowie das Volksmu­
sikensemble Dreimäderlhaus mit. Die stimmungsvolle 
Musik versetzte die Konzertbesucherinnen und -besu­
cher in vorweihnachtliche Stimmung.

Ehrungen
Der Ehrenpräsident des Vereins Herrn-Hörn, Thomas 
Stockner, erhielt im Rahmen des Neujahrsempfangs 
2023 eine Ehrung durch die Stadtgemeinde Pöchlarn.

Josef Baranovics wurde für seine Verdienste um das 
heimische Sängertum vom Chorverband NÖ die „Nadel 
in Bronze“ verliehen.

Männerchor Herrn-Hörn
Obmann: Walter Kirchweger
3380 Pöchlarn
Gotelindestraße 7
E-Mail: w.kirchweger@aon.at
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Sportunion HOGE Bau Raiffeisen  
Nibelungengau – Sektion Volleyball,  
powered by STS Staplertechnik Salzer
Die Volleyball Maniacs können auf eine erfolgreiche 
erste Saisonhälfte zurückblicken. In der 1. Landesliga 
Damen mit der Spielgemeinschaftsmannschaft Ybbs-
Nibelungengau belegen wir zurzeit den 5. Platz und 
haben mit vier Siegen und vier Niederlagen eine ausge­
glichene Bilanz. Im NÖVV-Cup haben es die Damen mit 
einem Sieg gegen Purgstall ins Viertelfinale geschafft 
und werden nun am 21. Jänner in Mank den Aufstieg 
in das Halbfinale in Angriff nehmen. 

Trainings der Damen:
	^ Dienstag, 19–21 Uhr, im Freizeitzentrum Ybbs
	^ Donnerstag, 19–21 Uhr, in der Sporthalle Pöchlarn

Die Zahlen im Nachwuchsbereich sind seit dem Sai­
sonbeginn gestiegen. Insgesamt betreuen wir in der 
Ballsport- und Meisterschaftsgruppe über 50 Kinder 
und Jugendliche.

Trainingszeiten der Ballgruppe:
	^ Dienstag, 16–17 Uhr, in der Sporthalle Pöchlarn.

Trainingszeiten der Turniergruppe:
	^ Dienstag und Donnerstag, 17–19 Uhr,  
in der Sporthalle Pöchlarn.

Unser Nachwuchs der Volleyball Maniacs konnte sich  
bei einigen U13-, U14- und U15-Turnieren im vorderen 
Feld platzieren und sogar zwei Turniersiege verbuchen. 

Die U16-Mannschaft erzielte ebenfalls Achtungserfolge 
in der Meisterschaft und verbessert sich stetig. Insge­
samt kann die erste Saisonhälfte als erfolgreich betrachtet 
werden und die Volleyball Maniacs haben gute Chancen, 
in der zweiten Hälfte noch weiter nach oben zu klettern. 
Weiters waren wir auch außerhalb der Halle am Pöchlar­
ner Weihnachtsmarkt mit einem Stand vertreten und am 
8. Dezember fand unser Hobbyturnier mit 12 Teams statt. 
Danke an das Organisationsteam der Sektion Volleyball! 

Bitte entnehmen Sie die Spieltermine unserer Home­
page: nibelungengau.sportunion.at. 

Wir würden uns über Ihre lautstarke Unterstützung in 
der Halle freuen. #CUoncourt

Weiters können Sie uns auch auf folgenden sozialen 
Medien finden, liken und folgen: Facebook, Instagram 
und Tiktok.

Sportunion Nibelungengau – Sektion Volleyball

Erfolgreiche 1. Saisonhälfte

Damen der SG Ybbs Nibelungengau Damen Nachwuchsteam

Damen U16-Nachwuchs

Organisationen und Vereine26 Pöchlarn aktuell

https://nibelungengau.sportunion.at


Der Mannschaft aus Josef Schroll, Thomas Karner 
und Mannschaftsführer DI Markus Seiberl (Ersatz 

Manfred Seiberl) gelang in der Saison 2022/23 der 
Aufstieg in die NÖTTV „1. Klasse West“. Nach einer 
fulminanten Herbstrunde und einer guten Frühjahrs­
runde reichte es für den verdienten Aufstieg. In der 
neuen Klasse schlägt sich die Mannschaft wacker. Ziel 
ist der Klassenerhalt.

Sektionsleiter Klaus Faltner kann aber auch auf seine  
2. Mannschaft – „Nibelungen 2“ – stolz sein. Nach 
einer durchwachsenen Saison 22/23 belegt die Mann­
schaft aus Anton Wippel, Alexander Wippel, Michael 
Ballwein und Peter Kandler in der „3. Klasse West“ 
einen respektablen Platz im Mittelfeld.

Trainiert und gespielt wird in der Sporthalle Krumm­
nußbaum, und Sektionsleiter Klaus Faltner freut sich 
auf Nachwuchs – ob jung oder alt. Jeder der gerne 
Tischtennis spielt – sowohl als Hobby oder in der Meis­
terschaft – ist herzlich willkommen. 

Kontakt-E-Mail:
klaus.faltner@aon.at
Präsident OSR Robert C. Rausch: fam_rausch@a1.net 
oder: office@nibelungengau.sportunion.at

Sportunion Nibelungengau – Sektion Tischtennis

Aufstieg in die NÖTTV
Sportunion Nibelungengau 

Die Sportunion Nibelungengau wurde 2003 von 
den vier Regionsgemeinden Pöchlarn, Erlauf, Golling 
und Krummnußbaum gegründet und feierte 2023 
ihr 20-jähriges Bestehen. Vier Sektionen bestimmen 
das Sportgeschehen, wobei die Volleyball-Teams  
der Maniacs und die Tischtennis-Teams auch 
an den jeweiligen Niederösterreichischen Meis­
terschaften mitspielen – und das mit Erfolg: die 
Volleyballerinnen sind in der 1. NOVV-Landesliga 
vertreten die Tischtennisspieler sind in der NÖTTV 
„1.Klasse West“ und „3. Klasse West“ vertreten.

Besonders wichtig ist es dem Vorstand der 
Sportunion Nibelungengau um Präsidenten 
OSR Robert C. Rausch, den Nachwuchs zu för­
dern. Das gelingt besonders gut im Volleyball, 
wo zwischen 45 und 60 Jugendliche (es stoßen 
immer wieder Interessierte dazu und es mel­
den sich auch wieder welche ab) von Sandra 
Timpel und Bettina Salzer betreut werden.  
Mehr dazu: nibelungengau.sportunion.at
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E in erfolgreiches Jahr 2023 ist zu Ende gegangen 
und nun ist es wieder an der Zeit, dieses Revue 

passieren zu lassen. Unsere Sportlerinnen und Sport­
ler waren wieder mit Eifer dabei und konnten tolle 
Ergebnisse erreichen.

Der ZSV – Nibelungengau startete bei drei Cup-Bewer­
ben, der Österreichischen Meisterschaft und der  
Felsenmeisterschaft in Schönbühel.

Dabei konnten:
	^ sechs 1. Plätze
	^ neun 2. Plätze
	^ vier 3. Plätze

erreicht werden.

Am 25. Juni 2023 fanden in Ennsdorf die 45. offiziel­
len Österreichischen Meisterschaften im Zillensport 
statt. Die Silbermedaille in der Mannschaft „Lange 
Strecke“ wurde durch unsere Sportler Mathias Auer, 
Franz Kranawetter, Reinhard Renz und Daniel Hofeg­
ger erreicht. Am 24. September 2023 fand, nach 
der Absage wegen Hochwasser im Mai, die Felsen­
meisterschaft in Schönbühel statt. Hierbei startet 
immer die Elite des Zillensports und unsere Zillen­
besatzung aus Mathias Auer und Franz Kranawetter 
erreichte hier im Zillen-Zweier den 3. Platz. Bei der 
Mannschaftswertung konnten Mathias Auer, Franz 
Kranawetter, Reinhard Renz und Anton Höllein den  

Wir freuen uns, dass unsere Mannschaft wieder auf 
25 Mitglieder angewachsen ist. Zu unseren langge­

dienten Stammspielerinnen und -spielern konnten wir 
auch wieder neue Volleyball-Begeisterte für unser Team 
gewinnen. Besonders erfreulich ist die Rückkehr unserer 
Trainerin Sandra Stefan, die regelmäßig am Donnerstag 
eine Technik-Einheit vor dem Spiel abhält.

In der vergangenen Saison haben wir Freundschafts­
spiele bestritten und waren bei diversen Hobby-Tur­
nieren in der Halle und am Sand vertreten. Dieses 
Frühjahr steht auch wieder ein lang ersehntes Trainings-
Wochenende am Hochkar auf dem Programm, wo uns 
ein Bundesliga-Spieler unter die Fittiche nehmen wird.

Ein besonderes Anliegen ist uns die Unterstützung der 
Volleyball Maniacs und ihrer Jugendarbeit. Im Okto­
ber 2023 war unsere Sektion wieder am Nussfest 
Krummnußbaum vertreten. Den Reingewinn unseres 
Standes konnten wir beim alljährlichen gemeinsamen 
Weihnachtsturnier übergeben.

Wer Lust und Freude am Volleyball hat: Wir spielen 
und trainieren montags und donnerstags in der Mit­
telschulhalle in Pöchlarn und freuen uns immer über 
Neuzugänge. 

Kontakt
karin.amashaufer@gmx.at
hotshotz-hobbyvolleyball.jimdofree.com

ZSV – Nibelungengau

Tolle Ergebnisse 
2023Sportunion Nibelungengau

Sektion Hobby-Volleyball 
Hotshot:z
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Organisationen und Vereine

1. Platz für sich entscheiden. Am 2. Juli 2023 fand bei 
uns in Pöchlarn wieder der Drei-Brücken-Wettkampf 
in der Erlaufmündung statt. Wir konnten 128 Zillen und  
zwölf Mannschaften bei uns begrüßen. Fünf 2. Plätze 
wurden an diesem Tag von unserem Verein erreicht 
sowie bei der Mannschaft „Lange Strecke“ der  
1. und 2. Platz.

Am 10. November 2023 fand die Generalversammlung 
mit Neuwahlen und anschließender Weihnachtsfeier 
im Gasthof Nusserl statt.
	^ Obmann: Mathias Auer 
	^ Obmann-Stv.: Daniel Baumgartner 
	^ Kassier: Thomas Birbaumer 
	^ Kassier-Stv.: Daniel Hofegger 
	^ Schriftführerin: Anita Auer 
	^ Schriftführer-Stv.: Thomas Stanek 

Wir sind sehr stolz, ein so tolles Team zu haben! Herz­
lichsten Dank allen unseren Mitgliedern!

Einen herzlichen Dank möchten wir natürlich der Pöch­
larner Wirtschaft aussprechen, ohne deren Unterstüt­
zung diese Bewerbe nur schwer möglich gewesen 
wären. Ganz besonders möchten wir uns bei: 
Eurospar Prauchner, Hafenwirt Fritz Wagner, 
FF-Pöchlarn, Fa. Drascher, Fa. Maller, bedanken.

Der ZSV – Nibelungengau wünscht Ihnen und Ihren 
Familien ein gutes neues Jahr und hofft auch weiterhin 
auf gute Unterstützung.

Gut Land!
Mathias Auer, Obmann
Anita Auer, Schriftführerin
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Liebe Freunde der Blasmusik,  
anbei ein Einblick in unser Jahr 2023.
Im Jahr 2023 hatten wir 40 Gesamtproben, 14 Regis­
terprobe und durften 28 Veranstaltungen musikalisch 
umrahmen. Wir haben das Jahr am 13. Jänner 2023 
mit unserer ersten Gesamtprobe gestartet. Anbei ein 
paar Highlights unserer Ausrückung:

	^ 30. April 2023: Maibaumaufstellen in Brunn.
	^ 13. Mai 2023: Unser Muttertags-Konzert bei 
Oberleitner Gartenkultur.

	^ 21. Mai 2023: Musikalische Umrahmung des 
Pfadfinderfrühshoppens.

	^ Am 16. Juni 2023 durften wir die Hochzeit unse­
res Musikers Lukas Mayer, der seine Theresa 
geheiratet hat, musikalisch begleiten.

	^ Am 22. Juli 2023 fand unser Musikerausflug statt. 
Wir fuhren mit dem Rad nach Weißenkirchen zum 
Heurigen Mang, wo wir gut gegessen und natür­
lich auch gespielt haben.

	^ Am 12. August 2023 fand unser Musikheuriger 
statt.

	^ Am 12. November 2023 spielten wir bei der 
Konzertmusikbewertung in Neumarkt, wo wir in 
der Stufe B ein Ergebnis von 86,83 Punkten 
erzielen konnten. Dirigent: Markus Prankl.

	^ Beendet wurde das Jahr 2023 wieder mit dem 
alljährlichen Altjahresblasen.

Gründungsjahr: 1957
Obmann: Alexander Prankl
Kapellmeister: Herwig Schauer
Mitglieder: 55

Terminvorschau 2024
	^ 27. April 2024, Konzert
	^ 10. August 2024, Musikheuriger
	^ 14. September 2024, Bezirksmusikfest  
und Marschmusikbewertung in Ybbs

Stadtkapelle Pöchlarn

Jahresrückblick 2023 
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Stadtmuseum
Arelape – Bechelaren – Pöchlarn
Kirchenplatz 1 | 3380 Pöchlarn | www.poechlarn.at

Die traditionelle Eröffnung der Saison fand am  
28. April 2023 im Rathauskeller und im Welserturm 

statt. Heuer waren Besucherinnen und Besucher aus 
Bremen sowie eine Delegation der Universität Graz 
und der Universität Trier bei uns. In der vergangenen 
Saison hatten wir insgesamt 508 Besucherinnen und 
Besucher. Wir beteiligten uns auch an der „Langen der 
Nacht der Museen“ am 7. Oktober. Diese Gelegenheit 
wurde von vielen Pöchlarnerinnen und Pöchlarnern, 
aber auch von auswärtigen Gästen wahrgenommen. 

Unser Stadtkustos, Wilhelm Schauer, gestaltete zwei 
Streifzüge durch die Stadtgeschichte in Bildern und 
Anekdoten der 1960er und 1950er Jahre. Diese Vor­
träge waren mehr als gut besucht und wurden begeis­
tert aufgenommen. 

Mehrere Anfragen über die Stadtgeschichte wurden 
über das Stadtarchiv recherchiert und beantwortet. 

Jahresrückblick Stadtmuseum 
Arelape Bechelaren Pöchlarn

Eine weitere Aktion war die Neugestaltung der Advent­
kalenderbilder für den Welserturm. Eine Gruppe von 
ehemaligen Lehrern der NMS Pöchlarn opferten ihre 
Freizeit und arbeiteten mit Begeisterung an der Neu­
gestaltung. Am 1. Dezember wurde das erste Tür­
chen im Rahmen einer Feier eröffnet. Die Material­
kosten für den neuen Adventkalender übernahm das  
Stadtmuseum.

Als Obmann bedanke ich mich bei allen, die das Stadt­
museum Pöchlarn fördern, und bei allen Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeitern für den Turmdienst. Herzlichen 
Dank auch der Stadtgemeinde für die Unterstützung 
bei allen Events.

Heuer findet die Saisoneröffnung am „Unesco Welt­
erbetag“, 18. April 2024 um 18.30 Uhr statt.

Walter Resch, Obmann
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L iebe Pöchlarnerinnen und Pöchlarner, ich wünsche 
euch und euren Familien alles Gute, viel Glück und 

vor allem Gesundheit für das Jahr 2024!

Am Beginn eines neuen Jahres ist der richtige Zeit­
punkt, zurückzuschauen und das vergangene Jahr 
nochmal zu betrachten.

Leider haben wir 2023 einige Mitglieder verloren: 
Maria Wurzberger, Hildegard Schrattenholzer, Ingeborg 
Schram, Christine Hinterleitner, Leopoldine Haselsteiner,  
Hermine Grill, Walter Kerschbaummayer und Franz 
Josef Graf.

Wir möchten auf diesem Weg allen Angehörigen und 
Familienmitgliedern nochmals unser aufrichtiges Mit­
gefühl ausdrücken.

Wir, die PVÖ-Ortsgruppe Pöchlarn, haben ein interes­
santes und arbeitsreiches Jahr abgeschlossen.

Wir hatten 21 Clubnachmittage, einen Vortrag der Fa. 
Neuroth und einen Sicherheitsvortrag durch die Poli­
zei. Auch der Spaß und die Feierlichkeiten kamen bei 
uns nicht zu kurz: es gab eine Faschingsfeier, eine 
Muttertags-Feier und eine Vatertags-Feier. Im Sommer 
hatten wir einen Grillnachmittag und im Herbst einen 

Penionistenverband Pöchlarn

Rückblick 2023 
und Voraus-
schau 2024
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Heurigen bei den auch Ortsgruppen aus der Umge­
bung teilgenommen haben. Auch für unsere reisefreu­
digen Mitglieder hatten wir wieder gemeinsam mit der  
OG Krummnussbaum und der OG Golling sechs inte­
ressante Ausflüge organisiert.

Begonnen haben wir mit einer Besichtigung des Stiftes 
Melk. Weiter ging es mit einer Fahrt nach Carnuntum 
und ins Burgenland. Auch eine Fahrt zum Museumsdorf 
Niedersulz stand heuer am Programm. Einen unterhalt­
samen Nachmittag verbrachten wir im Kameltheater 
(Weißer Zoo). Ein weiterer sehr interessanter Ausflug 
führte uns zum UNESCO-Weltkulturerbe Semmering, 
wo wir einen interessanten Einblick in den Bau der 
Semmeringbahn bekommen haben. Die letzte Fahrt 
führte uns nach Deutschland, wo wir den traditionellen 
Weihnachtsmarkt in Passau besuchten.

Bei unserer Weihnachtsfeier wurden die Mitglieder 
auf ein Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat eingeladen. 

Die stimmungsvolle Feier wurde heuer von drei Kindern 
musikalisch begleitet.

Das Jahr 2023 wurde bei einer Jahresabschlussfeier 
mit Sachertorte und Sekt ordentlich verabschiedet. 

Drei Mitglieder feierten 2023 ihren 90er! Wir gratulieren 
nochmals: Stefanie Brustbauer, Theresia Plankenbichler 
und Hubert Todt.

Wir werden das Jahr 2024 wieder mit vollem Elan 
und Freude beginnen, und hoffen, dass wir in diesem 
Jahr wieder ein interessantes Programm für euch 
zusammen stellen konnten. Sollten wir Ihr Interesse 
an unseren Aktivitäten geweckt haben, bin ich jederzeit 
telefonisch erreichbar: 

Rudolf Hoffmann, Ortsvorsitzender
Tel.: 0664 4124276
E-Mail: ar2413@gmx.at
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I m Jänner starteten wir mit unserem traditionellen 
Ortsgruppenschnapsen.

Besonders interessiert folgten wir bei einem Stamm­
tisch den Ausführungen der Diätologin Sabine Zeller 
Bsc zum Thema „Gesund ernähren im Alter“.

Der Halbtagesausflug im April führte uns ins Besu­
cherkraftwerk Ybbs – samt Führung.

Das erste Ziel der Muttertagsfahrt war Schärding mit 
Stadtbesichtigung und Mittagessen am Schiff.

Den Nachmittag verbrachten wir im Zisterzienserkloster 
Stift Wilhering, wo wir auch unsere Andacht feierten.

Bei unserer Mehrtagesreise nach Salzburg erlebten wir 
im Zuge der Stadtführung einen musikalischen Genuss 

NÖs Senioren, Ortsgruppe Pöchlarn und Umgebung

NÖs Seniorinnen und Senioren aktiv!

im Dom durch ein Orgelkonzert. Die Ausflüge führten 
uns ins Berchtesgadener Land, wo wir ein Salzbergwerk 
besichtigten. Außerdem machten wir eine Schifffahrt 
am Königssee nach St. Bartholomä. Das Schloss Her­
renchiemsee stand auch auf dem Plan.

Da Bewegung sehr wichtig ist, beteiligten wir uns am 
Landeswandertag im Gemeindegebiet von Euratsfeld. 
Eine kleine Gruppe wanderte auch im Gebiet um Hürm.

Viele Interessierte fanden sich im Herbst zur Wienfahrt 
mit Führung im Parlament, danach ließen wir uns am 
Zentralfriedhof viele Prominentengräber zeigen und 
vom Führer Anekdoten dazu erzählen.

Einen wunderschönen Abend genossen wir bei 
den Blindenmarkter Herbsttagen mit „Eine Nacht in 
Venedig“.

Bei unserer Jahreshauptversammlung mit anschlie­
ßender Adventfeier übergab unsere Obfrau Helene 
Bergner nach zwölf Jahren bester Betreuung ihr Amt 
an Walter Rupp.

Bei unserem Nordic Walking jeden Dienstag und der 
wöchentlichen Turnstunde, jeweils mittwochs, laden 
wir Sie ein, auch ohne Mitgliedschaft, teilzunehmen. 
Begegnung, Bewegung und Bildung sind unsere  
Leitgedanken. Wir freuen uns, wenn auch Sie  
dabei sind!

Verein NÖs Senioren,  
Ortsgruppe Pöchlarn und Umgebung
Tel.: 0676 6123468 (Walter Rupp) oder
Tel.: 0664 7971622 (Franz Komarek)
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NÖs Senioren, Ortsgruppe Pöchlarn und Umgebung

NÖs Seniorinnen und Senioren aktiv!

Das Jahr 2023 war für die Bücherei ein sehr erfolgrei­
ches! Das Team freut sich über die stetig steigende 

Zahl an Besucherinnen und Besuchern. Wir konnten um 
62 % mehr Besucherinnen und Besucher verzeichnen 
als 2022. Das ist ein beachtlicher Erfolg, auf den wir 
sehr stolz sind!

Das Angebot an Bilderbüchern für unsere jüngsten 
Leserinnen und Leser wurde durch pädagogisch 
wertvolle Bücher erweitert. Bilderbücher fördern die 
Fantasie und Sprache der Kinder. Vorlesen vermittelt 
ein Gefühl von Geborgenheit. Zahlreiche Themen des 
Alltags lassen sich spielerisch behandeln und sprach­
lich zum Ausdruck bringen. Die Kinder lieben es, in 
der Wühlkiste nach dem Kleinen Igel oder der Kuh 
Lieselotte zu suchen. 

Im Oktober nahmen wir die sehr beliebten „Tonies“ in 
unseren Medienbestand auf. Zur Auswahl stehen Lie­
der, Mitmach-Spiele und viele aufregende Abenteuer!

Von der Stadtgemeinde wurden wir zum zweimal jähr­
lich stattfinden Babytreff eingeladen, wo wir die lan­
desweite Aktion „Buchstart“ und auch die Bücherei 

vorstellen konnten. Jede Familie erhielt einen Gutschein 
für eine Buchstarttasche, die man in der Bücherei abho­
len konnte. 

Am 4. Juni konnten sich die Besucherinnen und Besu­
cher von Pfarrcafé und Bücherflohmarkt an den vom 
Bücherei-Team selbst gebackenen Kuchen und Torten 
erfreuen. Zahlreiche aussortierte Bücher fanden neue 
Besitzerinnen oder Besitzer. Wir danken für die frei­
willigen Spenden!

Wie schon in der Stadtzeitung 5/2023 berichtet, nah­
men elf Kinder am Ferienspiel in der Bücherei teil. Es 
wurden kleine Notizbücher und Armbänder gebastelt. 
Unsere Mitarbeiterinnen waren nicht nur beim Karten­
spiel, sondern auch bei den Geschicklichkeitsspielen 
mit den Kindern mit Spaß dabei. Mit Begeisterung 
schmökerten die Kinder in der Jugendbuchabteilung.

Via Cities-App und dem Lesetipp in den Stadtnachrich­
ten hoffen wir, weitere Pöchlarnerinnen und Pöchlarner 
als Leserinnen und Leser zu gewinnen. Wir sind stets 
bemüht, unser Angebot an Bilderbüchern und Erwachse­
nenliteratur im Rahmen unserer Möglichkeiten aktuell zu 
halten. Gerne nehmen wir auch Lesewünsche entgegen!

Öffnungszeiten:
Sonntags 9–11 Uhr
Donnerstags 16–18 Uhr – ausgenommen Feiertage

Öffentliche Bücherei der Pfarre Pöchlarn

In der Bücherei  
war 2023 viel los! 
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„Der Frieden sei in MIR!“ 

 
Seinen inneren Frieden gestalten und zufrieden leben 

 
Wie findet man zu mehr Selbstzufriedenheit und trägt dadurch zum Frieden in 

seinem Umfeld bei? Der Auftrag “Liebe dich selbst“ bedeutet auch, sich mit 
diesem Thema aktiv zu beschäftigen. 

 
Dienstag, 16. April, 19 Uhr 

 
Ort: HOFTREFF der Lebenswelt Familie,  

Oskar-Kokoschka-Str. 15, 3380 Pöchlarn  
 

 
Kostenbeitrag: € 10,- /Erwachsener 

(Dieser Kurs wird durch die Gesunde Gemeinde Pöchlarn gefördert) 
 
 

Referent: Ing. Friedrich Kopitar 
psychologischer Berater, Ehe- und Familienberater, Supervisor, Seelsorger 

 
 
 

 Anmeldung erforderlich:  
Lebenswelt Familie Pöchlarn 

office@lebenswelt-familie.at oder 02757/ 20309 

 

www.noetutgut.at 
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Erste-Hilfe-Kurs Säuglinge und 
Kleinkinder 

Für junge Eltern, Großeltern, PädagogInnen 
 

Dieser Kompaktkurs mit Theorie und Praxis ist ideal für Eltern, Großeltern, 
BabysitterInnen, Pädagogen zur Auffrischung des Wissens oder auch für 

Neulinge gedacht. Vielfach gehalten und erprobt.  

 
Dienstag, 19. März, 14-18 Uhr 

 
Ort: HOFTREFF der Lebenswelt Familie,  

Oskar-Kokoschka-Str. 15, 3380 Pöchlarn  
 

 
Kostenbeitrag: € 32,- /Erwachsener 

 
 

Referenten: Arbeiter- und Samariterbund Pöchlarn-Neuda 
 
 

 Anmeldung erforderlich:  
Lebenswelt Familie Pöchlarn: office@lebenswelt-familie.at oder 02757/ 20309 

 

www.noetutgut.at 
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Mit einer Fahrzeugbergung nach einem Verkehrsun­
fall endete am 27. Dezember 2023 ein intensives 

Jahr für die Florianis aus der Nibelungenstadt. 2023 
forderte die Kameraden im vollen Spektrum des Feuer­
wehrlebens, sei es bei den 223 Einsätzen, 58 Übungen 
oder unzähligen Arbeitsstunden für die Wartung und 
Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft.

Im vergangenen Jahr erhielt unsere Einsatzmannschaft 
wieder kräftigen Zuwachs in Form von:
	^ PFM Sebastian Neidert
	^ PFM Lucia Jöchl
	^ PFM Kerstin Labenbacher

Freiwillige Feuerwehr Pöchlarn

Alle Hände voll zu tun!
Jahresrückblick

Zusätzlich wurde von der Feuerwehrjugend PFM  
Maximilian Brandstätter in den Aktivdienst überstellt.

Die Gesamtmannschaft hat somit aktuell (Stand Jänner 
2024) einen Mannschaftsstand von 109 Mitgliedern: 
	^ Aktivmannschaft: 65 Mitglieder
	^ Jugendfeuerwehr (10–15 Jahre): 21 Mitglieder
	^ Reservestand (ab 65 Jahren): 23 Mitglieder

Neben dem Tagesgeschäft konnten auch im Bewerbs­
geschehen erfreuliche Ergebnisse eingefahren werden. 
So konnte die im Jahr 2023 gegründete Bewerbsgruppe 
bereits in ihrer ersten Saison die selbst gesetzten Ziele 

Im Detail wurde im letzten Jahr folgendes geleistet:

Einsätze: 223 Einsätze mit 2.539 Mannstunden

Übungen: 58 Übungen mit 1.310 Mannstunden

Bewerbsteilnahmen: 17 Teilnahmen mit 1.996 Mannstunden

Kursteilnahmen: 22 Teilnahmen mit 530 Mannstunden

Wartungstätigkeiten: 484 Tätigkeiten mit 7.442 Mannstunden

Das Kommando dankt allen eingesetzten Kräften!
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erreichen. Im Jahr 2024 wollen sie diese Ergebnisse 
noch einmal toppen. Nicht nur an Land, sondern auch 
im Wasser waren die Pöchlarner Florianis wieder stark 
aktiv. Das Highlight war hier sicher die Teilnahme von 
SB Mathias Auer und SB Clemens Resch am Bundes­
bewerb, in welchem sie nicht nur die Nibelungenstadt, 
sondern auch das Bundesland vertreten durften. Des 
Weiteren konnte unser Wasserdienst wieder einige 
Topplatzierung auf Bezirks- und Landesebene einfahren.

Der besondere Stolz der Pöchlarner Wehr ist die eigene 
Feuerwehrjugend. Auch diese hatte 2023 alle Hände 
voll zu tun, sei es bei Bewerben und Fertigkeitsab­
zeichen oder bei Übungen, die sie auf den Alltag der 
Aktivmannschaft vorbereiten. Weiters konnte JFM 
Rafael Peham als zweiter der FF Pöchlarn das Jugend­
leistungsabzeichen in Gold erringen, wobei er von über 
170 Teilnehmern den 25. Platz erreichte. Neben dem 
Jährlichen Highlight, dem „24h Action Day“, wurde 
2023 ein neuer Höhepunkt implementiert: Seit dem 
Vorjahr ist es das Ziel, die Jugend und den Aktivstand 
mit gemeinsamen Einsatz-Übungen zusammenzu­
schweißen. Dies kam bei beiden Seiten sehr gut an.

Im Jahr 2023 stand auch ein Umbau im Feuerwehrhaus 
an. Aufgrund der erfreulichen Entwicklung des stetigen 
Zuwachses an weiblichen Feuerwehrmännern (Dienst­
grade werden nicht gegendert), war der Bedarf an 
einer größeren Umkleidekabine gegeben. Diese wurde 

komplett in Eigenregie ausgebaut. Neben der Damenum­
kleide wurde auch im Bereich der hinteren Fahrzeughalle 
ein Zubau für die Atemschutzwerkstatt errichtet. Auch 
dieser Zubau erfolgten Großteils in Eigenregie.

Im vergangenen Jahr streckte sich das Einsatzspektrum 
von Kleineinsätzen, Verkehrsunfällen, über Menschen­
rettungen bis hin zu Großbränden. Die prägendsten Ein­
sätze waren zum Beispiel der Großbrand in Wörth, der 
schwere Frontalzusammenstoß in Höhe Fa. Prauchner 
und der Wohnungsvollbrand am Weiherweg.

Abschließend wünschen wir allen Bürgerinnen und Bür­
gern der Nibelungenstadt ein erfolgreiches und sicheres 
2024 und würden uns auf einen Besuch bei unserem 
Feuerwehrfest am 15. und 16. Juni 2024 freuen.

Hilfsbereitschaft kann nicht  
durch Erlässe hergestellt werden.  
Sie muss in den Herzen  
der Menschen entstehen.
Sigmund Widmer
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Beim Neujahresempfang der Bürgermeisterin  
wurden die beiden Kameraden Andreas Mayerhofer 

und Josef Waldbauer jun. für besondere Verdienste 
um den ÖKB geehrt.

Bei der Jahreshauptversammlung im Februar wurden 
folgende Kameraden für besondere Verdienste geehrt:
	^ Franz Peham: ÖKB-Stadtmedaille in Gold
	^ Fritz Perger: ÖKB-Stadtmedaille in Gold
	^ Josef Dörflinger: ÖKB-Stadtmedaille in Gold
	^ Walter Salzer: Stadtmedaille in Silber
	^ Gerhard Siedl: Stadtmedaille in Silber
	^ Karl Heinz Steiner: Stadtmedaille in Silber
	^ Brigitte Zimmermann: Großes Ehrenzeichen  
des Schwarzen Kreuz

	^ Franz Hochstöger: Großes Ehrenzeichen  
des Schwarzen Kreuz

	^ Günther Zimmermann: Großes Ehrenzeichen 
des Schwarzen Kreuz

ÖKB-Landesehrung
	^ Brigitte Zimmermann: Landesmedaille in Silber
	^ Franz Hochstöger: Landesmedaille in Silber

Am 20. März feierten wir den 70. Geburtstag von unse­
rem Offizier Josef Ottendorfer aus Kl. Pöchlarn!

Natürlich waren wir auch bei sämtlichen Veranstaltun­
gen wie z. B. ÖKB Bezirksgeneralversammlung, ÖKB 
Viertels-Delegation, Pfadfinderfest in Pöchlarn, Fron­
leichnamsprozession, Hauptbezirkstreffen in Hürm, 
Erntedankfest in Pöchlarn – um nur einige zu nennen 
– präsent!

Wir mussten uns 2023 auch von fünf Kameradinnen 
und Kameraden verabschieden:
	^ Josef Haslinger (Kl. Pöchlarn)
	^ Franz Peham (Pöchlarn)
	^ Oskar Geiger (Pöchlarn)
	^ Gerhard Daurer (Pöchlarn)
	^ Sabine Metzl (Pöchlarn)

Mögen sie in Frieden ruhen!

Am 1. November konnten wir bei unserer Schwarz-
Kreuz-Sammlung dank der fleißigen Kameraden und 
der spendenfreudigen Bevölkerung rund 1.500 Euro 
zugunsten der Kriegsgräberfürsorge sammeln – herz­
lichen Dank dafür.

Besten Dank auch an sämtliche Kameraden, die stets 
präsent sind, wenn Not am Mann ist, und total unei­
gennützig handeln!

ÖKB Stadtverband Pöchlarn und Umgebung 
Günther Zimmermann
Obmann e.h.

ÖKB Stadtverbands Pöchlarn und Umgebung

Das war 2023
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Unseren Hobby-Fußballverein, der sich aktuell ver­
mehrt um die Nachwuchsarbeit kümmert, gibt es 

nun bereits seit über 40 Jahren und er hat momentan 
150 Mitglieder.

Nach einigen ruhigeren Jahren konnten wir 2023 wie­
der ca. 45 aktive Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
zählen. Neben regelmäßigen Trainingstagen, welche 
in drei Gruppen (Jugend klein, Jugend groß, Erwach­
sene) abgehalten wurden, gab es auch sportliche 
Begegnungen mit Mannschaften aus der näheren  
Umgebung. 

Da es oft schwierig war, genügend Spieler bei den 
Erwachsenentrainings zusammen zu bekommen und 
unsere Nachbargemeinde Matzleinsdorf das ähnliche 
Problem hatte, entschieden wir uns, Trainings und auch 
Spiele gemeinsam durchzuführen.

Nachfolgend ein kurzer Überblick über die wichtigsten 
Ereignisse des Jahres 2023:

Februar 2023:
	^ Anschaffung Rasenmäher für den Sportplatz-Rand­
bereich und dem danebenliegenden Spielplatz.

	^ Jahreshauptversammlung mit Neuwahl  
des Vorstandes. 

	^ Hallenturnier in Purgstall.
März 2023:
	^ Fußballmatch Gösser Team gegen Maria Taferl.
	^ Vertikutieren Sportanlage.

April 2023:
	^ Start der Trainingssaison für alle Altersgruppen.
	^ Fußballmatch Gösser Team gegen FC Kolm.

Mai 2023:
	^ Pfingstturnier in Matzleinsdorf.
	^ Montage der neuen Ballfangnetze hinter den Toren.

Juni 2023:
	^ Kleinfeldturnier SV Gottsdorf.

Juli 2023:
	^ Turnier in Artstetten.

August 2023:
	^ Fußballmatch Gösser Team gegen FC Kolm.
	^ 1- bzw. 2-tägiges Fußball-Camp für die 
Jugend-Mannschaften.

	^ Ausflug zum Fußballmatch Rapid gegen WSG Tirol.
September 2023:
	^ Fußballspiel SC Pöverding gegen  
SPG Matzleinsdorf-Ornding.

Oktober 2023:
	^ Jugend-Fußballmatch HFC Matzleinsdorf gegen 
Gösser Team.

November 2023:
	^ Start in die Hallensaison Jugend groß  
und Erwachsene.

Dezember 2023:
	^ Adventfeier Gösser Team.

Vielen Dank an die Mitglieder, Trainer, Spielerinnen und 
Spieler, Sponsoren und all diejenigen, die uns immer 
wieder bei Veranstaltungen unterstützen und bei Fuß­
ballspielen anfeuern!

Hobby-Kicker Gösser Team

Tätigkeitsbericht 2023
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SommerAkademieTage (SAT) –  
wieder ein Highlight! 
Bereits zum vierten Mal in Folge fanden fünf Work­
shops, heuer zu den Themen-Schwerpunkten Holz, 
Mixed Media, Bienen, Kochen und Englisch im August 
für die 8–12-jährigen Schüler und Schülerinnen in der 
Lebenswelt Familie statt. Die insgesamt 57 Teilneh­
menden aus Pöchlarn und dem näheren Umkreis 
waren am Ende ihrer Sommerferien mit Begeisterung 
und Freude am Experimentieren und großem Eifer mit 
dabei. Mit fachlicher Anleitung und eigener Kreativität 
wurde Neues gelernt und gleich in die Tat umgesetzt. 
Wir bedanken uns für das Vertrauen der Eltern und 
freuen uns, dass viele von den SommerAkademieTagen  
profitieren konnten.

Unsere Eltern-Kind-Gruppen –  
regelmäßige Angebote 
MamaPapaSchmatz-Gruppe (1–3 Jahre):
	^ Wöchentlich besuchen uns kleine und großen 
Gäste und erleben dabei: 

	^ Wie spielerisch die Beziehung von Anfang  
an zwischen Kind und Eltern wachsen kann.

	^ Wie neue Ideen für das Spiel entstehen und Songs 
für das frohe Miteinander zuhause gelernt werden.  

	^ Wie schön es ist, neue Freundschaften  
zu knüpfen.

Lebenswelt Familie

2023 im  
Eltern-Kind-Zentrum 
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Baby Treff (0–1 Jahre):
Für das sehr kurz gewordene Zeitfenster zwischen 
Geburt und Arbeitseinstieg ist dieses zwei-wöchent­
liche Angebot optimal. Es hat sich gut herumgespro­
chen und findet unter den jungen Müttern zunehmend 
Nachfrage. In gemütlicher Runde lassen sich wertvolle 
Informationen und Erfahrungen unter fachlicher Lei­
tung für den Umgang mit dem Baby austauschen und 
Fragen beantworten. Zudem lernen sich die jungen 
Mamis kennen.

Willkommen Baby:
Auch heuer wurden je einmal im Frühjahr und Herbst 
rund 20 Jungeltern aus Pöchlarn mit ihren Neugebo­
renen von der Stadtgemeinde Pöchlarn in Kooperation 
mit der Lebenswelt Familie zu einem Kennenlerntreffen 

in den Hoftreff eingeladen. Wissenswertes rund um 
den Start als Familie, Angebote vor Ort, Glückwünsche 
und ein Willkommensgeschenk der Bürgermeisterin 
zogen an und fanden guten Anklang.  

Und weiter geht’s mit tollen Angeboten:
	^ Sa., 17. Feb., 9–12 Uhr: Lebensphase  
Wechseljahre – Frühstück mit Impulsvortrag

	^ Di., 20. Feb., 19.00–21.30 Uhr:  
Vortrag: „Mein Kind, das Internet und ich!“

	^ Di., 19. März, 14–18 Uhr: 
Erste-Hilfe-Kurs (4 Std.) für Säuglinge und 
Kleinkinder

Newsletter bestellen  
und aktuell informiert sein!

Anmeldung und Infos:  
office@lebensweltfamilie.at
lebenswelt-familie.at

… mit uns einen Schritt voraus!
Verein Lebenswelt Familie
Oskar-Kokoschka-Straße 15, 3380 Pöchlarn
Tel.: 02757 20309
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Das Jahr 2023 begann für uns mit der „Rock am 
Riedl Challenge“. Die FF Ornding hat uns nominiert 

und wir mussten binnen 72 Stunden ein Foto mit lusti­
gen Socken und Röcken posten … was wir erfolgreich 
geschafft haben.

Weiter ging es mit der traditionellen Pflege der Blumen­
inseln entlang der Bundesstraße. Im Frühjahr entfernte 
der Dorfvereins-Vorstand unter fachkundiger Anleitung 
von Reinhard Oberleitner wieder unerwünschtes Bei­
kraut und leider auch zahlreichen Müll.

Nachdem es einerseits Zuzug gibt und andererseits die 
Kinder größer werden, haben wir uns entschlossen, 
wieder neue Dorfleiberl bei Fa. Humer bedrucken zu 
lassen. Für Neugeborene wurde auch ein Baby-Body 

Dorfverein Lebendiges Ornding

Ein bewegters Jahr 
im Dorfverein

kreiert, den der Dorfverein als Geschenk zu jeder 
Geburt überreicht. 
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Wir möchten auch noch auf schon länger „etablierte 
Einrichtungen“ hinweisen. Zum wiederholten Male 
fand das Kids-Sommerprogramm statt. Die Krabbel­
gruppe – organisiert von Michaela Jagersberger und 
Katrin Hofegger – trifft sich im Regelfall jeden Diens­
tag von 9 bis 11 Uhr im FF-Haus. In der Sportplatz­
straße bei Familie Rester gibt es den gut frequentierten 
Bücher-Tausch-Kasten: Hier kann man Bücher aber 
auch Zeitschriften und Spiele ausleihen, tauschen oder 
auch selber welche hinbringen. Anstatt des früheren 
Baby-Kinder-Basars gibt es die gut genutzte Kinder-
Flohmarkt-WhatsApp-Gruppe. Bei Interesse kann man 
sich bei Claudia Rester melden.

Der „Dorfverein Lebendiges Ornding“ blickt auf ein 
abwechslungsreiches Jahr 2023 zurück und bedankt 
sich für die Hilfsbereitschaft bei diversen Vorhaben. 
Das große Engagement von vielen Orndingerinnen und 
Orndingern für unser Dorf ist keine Selbstverständlich­
keit und trägt wesentlich dazu bei, dass unser Ornding 
eine tolle Gemeinschaft ist!

Matthias Komarek, Obmann

Jeder Einzelne leistet seinen Beitrag 
zum Wohl einer Gemeinschaft.  
Das ist die Basis für ein Team,  
eine Gesellschaft und  
die gesamte Zivilisation.
Vince Lombardi, American-Football-Trainer  
und Manager in der National Football League.

Zu Pfingsten wurde das Kinder-Theater „Toni sieht 
BUNT“ im Rathauskeller Pöchlarn äußerst erfolgreich 
uraufgeführt. Das Musical wurde von Claudia Rester 
geschrieben und mit (Orndinger) Kindern einstudiert. 
Der Dorfverein unterstützte dieses tolle Vorhaben 
gerne finanziell.

Am ersten Dezember-Wochenende war der Dorfverein 
zum ersten Mal beim Pöchlarner Weihnachtsmarkt 
mit einer eigenen Hütte vertreten. Neben klassischen 
Getränken konnten wir die Besuchenden mit Glüh-Gin 
sowie Wrap-Variationen & gebrannten Mandeln bei 
tief-winterlichen Verhältnissen verwöhnen.
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Das Vereinsjahr 2023 begann mit dem dreitägigen 
Schikurs am Hochkar. Gemeinsam mit der OG Wie­

selburg durften wir 60 Kindern das Schifahren bzw. 
Snowboarden beibringen. Bei schönem Wetter lernten 
die Kinder spielerisch, verbunden mit einigen Übungen, 
das Schifahren bzw. Snowboarden.

Im Februar nahmen wir in Krummnussbaum und Pöch­
larn an den Faschingsumzügen teil. Verkleidet als Tee­
beutel waren wir mit einer fahrenden Teekanne unter­
wegs und belegten bei beiden Umzügen den guten  
2. Platz bei den Maskenprämierungen.

Mit zwölf Teilnehmenden beteiligten wir uns an der 
Müllsammelaktion der Gemeinde. Wir säuberten den 
Ortsteil Rechen von Müll, den wir in Müllsäcke füllten. 
Nach erledigter Arbeit wurden wir von Johny’s Burger 
zum Mittagessen eingeladen. 

Im April veranstalteten wir eine Ostereiersuche inklu­
sive Osterhasenwerkstatt. Die 23 Kinder durften 
abschließend im Garten des Naturfreundehauses 

Osterhasensäckchen, gefüllt mit Süßigkeiten und einem 
Osterei, suchen und zuvor konnten sie an vier verschie­
denen Bastelstationen österliche Mitbringsel basteln. 

Die Frühjahrswanderung Ende April führte uns entlang 
der Pielach nach Ursprung, wo wir einen schönen Blick 
ins Donautal sowie auf die Berge des Voralpenlandes 
genießen konnten.

Im Juni veranstalteten unsere ausgebildeten Mou­
tainbiketrainerinnen und -trainer einen dreitägigen 
Mountainbikekurs für Kinder von 6–12 Jahren, bei 

Naturfreunde

Jahresrückblick  
der Naturfreunde
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dem spielerisch die Basics erlernt wurden. Die Kinder 
waren mit voller Begeisterung dabei. Eine von zwei 
Ausfahrten ging nach Erlauf und die andere nach Matz­
leinsdorf am Fuße des Hiesbergs, wo die Kinder ein 
Techniktraining im Gelände machten und das erlernte 
Können festigen konnten. 

Heuer zum ersten Mal betreuten die Naturfreunde zwei 
Stationen beim Spielefest vor dem Sonnwendfest auf 
der Nibelungenwiese. Die Kinder konnten bei unseren 
Stationen das Jonglieren ausprobieren oder sich einen 
Button-Anstecker basteln.

Am Ferienspiel der Gemeinde beteiligten wir uns eben­
falls in der ersten Ferienwoche. An den verschiedenen 
Stationen konnten die Kinder malen, basteln, rätseln, 
bevor sie sich am Lagerfeuer selbst ein Würstel mit 
Stockbrot grillen durften.

In der vierten Juliwoche veranstalteten wir das alljährli­
che Kinderferiencamp. Heuer unter dem Motto „Auf der 
Suche nach dem flüssigen Gold“. Die 20 Kinder hatten 
Spaß an Wanderungen, Spielen, einer Wasserrutsche, 
Tretboot fahren u.v.m. Die Höhepunkte der Woche bilde­
ten die Ausflüge nach Klein Pöchlarn in den Bienenpark 
und der Tagesausflug zur Garten Tulln. Am Freitagabend 
wurden die Eltern zum Elternabend eingeladen, bei dem 
wir die Woche mit einer Theateraufführung und einer 
Fotopräsentation Revue passieren ließen.

Das Projekt Kinderferiencamp wurde beim Umwelt­
preis der „Naturfreunde Goldene Murmel“ eingereicht 
und wir konnten in Niederösterreich den Sieg holen. 
Dadurch nahmen wir automatisch an der Bundeswer­
tung teil, wo wir den 2. Platz belegten.

Eine kleine Gruppe der Naturfreundejugend erwanderte 
im Sommer den kleinen Ötscher und im August nahmen 
zwei Gruppen an einem „Fun Mountainbike“-Rennen 

in Mank teil. Das Team „Naturfreunde“ gewann den 
Bewerb, während das Team „Naturfreundinnen“ den 
4. Platz holte.

Bei der Herbstwanderung wanderten 15 Teilnehmende 
rund um die Schallaburg, bis nach Maria Steinparz, wo wir 
auch zu Mittag eine Einkehr im Gasthaus Kraus machten.

Die Naturfreundejugend veranstaltete im Herbst für die 
Kinder verschiedene Nachmittage zu unterschiedlichen 
Themen wie z. B. Halloween, eine Fackelwanderung 
und ein Weihnachtsbasteln.

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt in Pöchlarn durften 
wir die Besucherinnen und Besucher mit Glühmost, 
Kinderpunsch und Engelslocken verköstigen.

Das Vereinsjahr endete mit der Silvesterwanderung 
nach Neukirchen am Ostrong, bei der 28 Teilnehmende 
mitwanderten.

Abschließend möchte ich mich bei allen Funktionärin­
nen und Funktionären und freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die uns das ganze Jahr unterstützen 
und mithelfen, bedanken. Somit wünsche ich allen viel 
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen Jahr.

Birgit Haabs, Obfrau
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Beim Neujahrsempfang der Stadtgemeinde Pöch­
larn wurde der Masters-Achter für den Titel bei 

den Österreichischen Mastersmeisterschaften in der 
Klasse D geehrt und Emma Gutsjahr wurde wie schon 
in der Vergangenheit für die zahlreichen Erfolge in der 
abgelaufenen Saison als „Sportlerin des Jahres“ in 
Pöchlarn ausgezeichnet.

Langlauftraining gehört mittlerweile schon seit Jahr­
zehnten zu unseren Wintersportaktivitäten. Auch 2023 
waren wir in Bad Mitterndorf und in der Ramsau fleißig 
in den Loipen und auf der Skating Piste aktiv. Unser 
junges Rennteam mit Emma, Lara, Paul und Elias war 
fleißig mit den Skating-Schiern unterwegs und baute für 
die kommende Rennsaison Muskeln und Kondition auf. 

Im Mai veranstalteten wir wieder einen Ruderkurs, 
diesmal lernten 15 Teilnehmende unseren schönen 
Sport kennen. Das Wetter war anfangs ziemlich regne­
risch, windig und wellig, eine Herausforderung auch für 
unsere Betreuerinnen und Betreuer sowie die Helferin­
nen und Helfer, die den neuen Ruderkameradinnen und 
-kameraden Rhythmus und Technik beigebracht haben. 

Unsere „Boysgrouptour“ wurde heuer am Wallersee, 
Wolfgangsee und Mondsee gerudert, leider immer 
wieder von starkem Wind beeinträchtigt. Wir nahmen 
2023 an sechs Sternfahrten mit den Zielen Melk, Tulln, 

Klosterneuburg Nibelungen, Wien-Pirat, Wien-Nuss­
dorf (Donauhort) und Wiking Linz teil, davon haben 
wir die ersten drei Sternfahrten gewonnen. Als kleiner 
Verein ist es für uns ein großer Erfolg, den sehr guten 
4. Platz geschafft zu haben! 

Erstmals wurde vom Ruderverein Nibelungen eine 
Rudertour von Wien nach Bratislava organisiert: 
„Daviebra 1.0.“ 80 Ruderinnen und Ruderer in 16 Boo­
ten aus zwölf Vereinen und zwei Nationen – Pöchlarn 
war mit zehn Leuten dabei – machten sich bei bes­
tem Ruderwetter vom Nußdorfer Spitz (Ruderverein 
Donauhort) via Donaukanal und Ort/Donau auf nach 
Bratislava. Als besondere Challenge wurden auf der 
Donau kleine gelbe Badeenten ausgesetzt, die „geret­
tet“ werden mussten – unser Pöchlarner Team brachte 
15 der 50 ausgesetzten Enten in Sicherheit!

Union Ruderverein Pöchlarn 

Vereinsrückblick 2023

© Fotos: Manfred Taschler
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StR. Andy Willatschek und seine Fischaufseher 
und Unterstützer durften am Wochenende das Pro­
jekt ,,Brutboxen" mit Fischeiern versehen. Ziel ist es, 
sowohl die Bewirtschaftung als auch die Fangmetho­
den an neue, zeitgemäße und nachhaltige fischerei­
wirtschaftliche Entwicklungen anzupassen und ideale 
Bedingungen für das Wachstum der Jungfische zu 
gewährleisten.

Ferienspiel 2023 – Angeln
Beim heurigen Ferienspieltag „Angeln“ machte uns 
das Wetter leider einen kleinen Strich durch die Rech­
nung und bescherte uns immer wieder Regentrop­
fen. Doch davon ließ sich Klaus nicht abbringen und 
besuchte uns trotzdem beim Stadtweiher. Die Fische 
kümmerte das Wetter ebenso wenig wie uns. Äußerst 
erfolgreich war auch die Ausbeute unseres Anglers 
und so bissen neben zwei Regenbogenforellen auch 
ein Schuppenkarpfen. Gemeinsam ließen wir den 
erfolgreichen Tag bei einem kleinen Lagerfeuer und 
Würstel ausklingen und wünschen Klaus weiterhin 
viel Spaß beim Angelsport und Petri Heil!

Fischerei Pöchlarn

Nachhaltigkeit  
hat oberste Priorität!Die Erfolge unserer Rennmannschaft lassen sich 

sehen: Emma Gutsjahr, unsere Pöchlarner Top-Sport­
lerin, hat bei einigen Regatten mit internationaler Betei­
ligung teilgenommen (Eurow Ottensheim, U23-Welt­
meisterschaft in Plovdiv/Bulgarien, Vienna International 
Rowing Regatta, U23-Europameisterschaften Krefeld/
Deutschland) und ausgezeichnete Erfolge gefeiert. 
Weiters krönte sich Emma 2023 in der offenen Frau­
enklasse zur Österreichischen Staatsmeisterin. Auch 
unsere Nachwuchsmannschaft war bei den Regatten 
stark vertreten. Bei den Österreichischen Staatsmeis­
terschaften machten Elias und Lara Öckmayer sowie 
Paul Gutsjahr eine sehr gute Figur. Bei den Landes­
meisterschaften Niederösterreich konnte unsere Renn­
mannschaft mit neun Landesmeistertitel punkten, ein 
wirklich tolles Ergebnis: bei den Frauen in den Kate­
gorien Einer, Doppelzweier und Doppelvierer, bei den 
Herren in den Kategorien Zweier ohne Stm., Achter, 
Schüler (Einer und Doppelzweier), sowie bei unseren 
Juniorinnen und Junioren: Einer und Doppelzweier. 
Titelhamsterinnen waren Lara Öckmayer und Emma 
Gutsjahr mit je drei Landesmeistertiteln.

Unsere Vereins-Einermeisterschaften wurden bei herr­
lichem Wetter auf der Donau mit Ziel beim Zehenbad 
gerudert, leider immer wieder mit Pausen, da uns die 
Donauschifffahrt einiges an Wellengang bescherte. 
Die schnellsten Zeiten erruderten Lara Öckmayer und 
Günter Fischhuber!

Über den Winter haben wir das schon lange vorge­
nommene Projekt der Sanierung unserer Duschen in 
Angriff genommen. Dank Britta und Peter Abraham­
czik sowie Walter Emsenhuber, die die Organisation 
übernommen hatten, konnten wir mit vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern die Renovierung umsetzen. 
Vielen herzlichen Dank für euren Einsatz, wir freuen 
uns alle über die schönen neuen Duschen! 

Birgit Tötzl

Organisationen und VereinePöchlarn aktuell 49



Auch im vergangenen Herbst wurde das Publikum 
wieder mit einem vielfältigen Programm unterhal­

ten. Die Cineasten unter den Besucherinnen und Besu­
chern kamen dabei mit einigen außergewöhnlichen 
Filmen voll auf ihre Rechnung:

Der preisgekrönte Film „Der Fuchs“ des österreichischen 
Regisseurs Adrian Goiginger erzählte auf beeindruckende 
und berührende Art die wahre Geschichte vom Schicksal 
seines Urgroßvaters während des 2. Weltkriegs. 

Im französischen Film „Die Weinprobe für Anfänger“ 
ging es um eine Beziehung zwischen einem verbitter­
ten Weinhändler und einer alleinstehenden, charman­
ten Frau, um unerfüllte Träume und große Hoffnungen. 
Sehenswert! 

Bei „Film, Wein & Genuss“ gab es wieder eine sehr gut 
besuchte Weinverkostung mit einem Schmankerlteller 
von Lydia Lechner-Rath, unterstützt von ihrem Ehemann. 
Der anschließend gezeigte Schweizer Film „Die golde­
nen Jahre“ thematisierte die Situation eines Ehepaares, 
das sich zu Beginn der gemeinsamen Pension auf einer 
Kreuzfahrt wieder näherkommen wollte, was alles andere 
als einfach war – und ein überraschendes Ende fand.

„Ein Triumph“ wiederum erzählte von einer wahren 
Geschichte, in der ein Schauspieler die Leitung einer 
Theatergruppe in einem französischen Gefängnis über­
nimmt, wobei das Stück „Warten auf Godot“ geprobt 
und aufgeführt werden sollte, auch außerhalb der Gefäng­
nismauern. Das ging natürlich nicht ohne Schwierigkei­
ten, wie Sie sich denken können. Absolut sehenswert, 
nicht nur für Film-, sondern auch für Theaterfreunde! 

Als Weihnachtsfilm für die ganze Familie wurde zuletzt 
der norwegische Film „Ein Weihnachtsfest für Teddy“ 
gezeigt, eine rührende Geschichte über Freundschaft 
und Familie, der auch gut besucht war. 

Die „Zaubershow für Jung und Alt“ war schon eine 
Woche vor der Aufführung ausverkauft! Franziska 
Kronsteiner, alias „Queen of Hearts“, verzauberte 
mit ihren Tricks, auch mithilfe von kleinen und großen 

KULTUR.WERK.STADT – Rathauskeller Pöchlarn

Rückblick Kulturherbst
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Zuschauerinnen und Zuschauern, die Herzen der Anwe­
senden! Großer Applaus!

Die musikalische Reise im Herbst starteten wir bei der 
„Langen Nacht der Museen“ mit der „Langen Nacht 
der offenen Rathauskellertür“, in der die Musikerinnen 
und Musiker des Musikantenstammtischs Persenbeug 
die vorbeikommenden Besucherinnen und Besucher 
mit traditioneller Volksmusik unterhielten. Gebäck und 
Getränke wurden als Stärkung angeboten.

Das „NEW OHR LINZ-Orchester“ begeisterte bei sei­
nem Konzert das Publikum mit seinem Dixieland- und 
Swing-Sound und mit großer Virtuosität beim Spielen, 
wobei auch humorvolle Interpretationen von Musikstü­
cken von Elvis Presley oder einem Wachauer Weinlied 
für Schmunzeln sorgten. 

Einen ganz anderen Musikgenuss bereitete uns die 
Band rund um Hermann Fink: „Salted Sugar“. Von Deep 
Purple über Lynnard Skinnard, von Guns´n´Roses bis 
Jimi Hendrix, von White Snake bis The Who reichte 
ihre Setlist, stimmgewaltig interpretiert und mit geilen 
Soli auf E-Gitarren, Piano und Hammondorgel gewürzt. 
Der Rathauskeller wurde gerockt, im wahrsten Sinne 
des Wortes! Fantastisch!

Die vier Musiker der Marbacher Band „Gustl Blue“ 
lassen Einflüsse aus Blues, Rock, Reggae, Folk und 
„Mundart-Hodan“ in ihre Lieder einfließen, die sie selbst 
texten und komponieren. Eine treue Fangemeinde aus 
Marbach und etliche Zuhörerinnen und Zuhörer aus 
Pöchlarn und Umgebung waren von der Stimmung 
begeistert und spendeten kraftvollen Applaus! 

Den Abschluss des Herbstprogramms bildete diesmal 
ein „Advent Special“ mit einer Lesung als Benefizver­
anstaltung (Reinerlös für die ASO Mank: 250 Euro): 
„Besinnliches und Heiteres“ mit Hans Dieter Mairinger 
und Marianne Reitmayr. Die musikalische Begleitung 

übernahmen Stella Gastecker, M. Reithmayr (Gitarre), 
Veronika Schauer und Sophia Forsthofer (Querflöte). 
Zuerst trug M. Reithmayr ihre humorvolle Version der 
Weihnachtsvorbereitung in ihrer Jugendzeit auf einem 
Bauernhof in Aschbach vor. Danach unterhielt uns der 
Autor, Herr Mairinger, der heuer im Frühjahr seinen  
80. Geburtstag gefeiert und schon viele Bücher mit 
mundartlichen Texten veröffentlicht hat, mit kurzwei­
ligen, lustigen, aber auch nachdenklich machenden 
Texten zum Thema „Advent und Weihnachten“.

„The Most Company“ brachten anschließend die zahl­
reichen Besucherinnen und Besucher mit ihren Songs 
in fröhliche Stimmung und den Keller zum Beben. Zwei 
Trompeten (Klaus Heinzl, R. Kerschbaumer) und eine 
Posaune, die mit akustischer Gitarre, E-Gitarre (Philipp 
Schagerl), Bass und Schlagzeug (Werner Raubek) ergänzt 
wurden, sorgten für entsprechend lautstarke Feierlaune. 
Mit ihren mund(un)artigen Texten wurde das Publikum 
nicht nur unterhalten, sondern auch zum Nachdenken 
angeregt. Der Sänger Tom Post schaffte es locker, den 
Kontakt zum Publikum herzustellen und es sogar zum Mit­
singen zu motivieren! Ein insgesamt gelungener Abend 
und ein toller Abschluss unseres Herbstprogramms!

Wir bedanken uns bei Familie Hasic – wie schon seit 
vielen Jahren – für die ausgezeichnete Betreuung in 
der Bar des Rathauskellers!

Ein Dankeschön auch an die Mitarbeiter des Bauhofs 
für die Verlegung des Teppichs zur Eingangstür!

Bei den Sponsoren und den zahlreichen Mitgliedern 
bedanken wir uns für ihre Unterstützung und bei den 
Besucherinnen und Besuchern für ihr Interesse und 
ihren Besuch und freuen uns wieder auf einige unter­
haltsame Veranstaltungen im Frühjahr!

Ferdinand Rabl & das Team der
KULTUR.WERK.STADT – Rathauskeller Pöchlarn

Organisationen und VereinePöchlarn aktuell 51



Organisationen und Vereine Pöchlarn aktuell52



 

 
 

Mein Kind, das Internet  
und ich! 

 
Unsere Kinder in die digitale Welt zu begleiten, kann ziemlich herausfordernd sein. Was, 
ab wann und wie viel? Welche Auswirkungen haben digitale Medien auf mein Kind und 

uns als Familie? Fachliche Anhaltspunkte für Ihren Weg als Familie. 
 
 

Dienstag, 20. Februar, 19 Uhr 
 

Ort: HOFTREFF der Lebenswelt Familie,  
Oskar-Kokoschka-Str. 15, 3380 Pöchlarn  

 
 

Kostenbeitrag: € 10,- /Erwachsener 
(Dieser Kurs wird durch die Gesunde Gemeinde Pöchlarn gefördert) 

 
 

Referentin: Isabella Pitzl 
dipl. Elternbildnerin, dipl. Elementarpädagogin, 

& dipl. Lebens- und Sozialberaterin 
 

 Anmeldung erforderlich:  

Lebenswelt Familie Pöchlarn:  
office@lebenswelt-familie.at oder 02757/ 20309 

 

www.noetutgut.at 
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Derzeit besteht unsere Gruppe aus 27 aktiven Mit­
gliedern, sieben Ehrenmitgliedern, Ehrenobfrau 

Marianne Rester, zwei Kindern und 42 unterstützen­
den Mitgliedern. Wir trafen uns zu zwölf monatlichen 
Gruppenabenden, die wir in den Pöchlarner Gastbe­
trieben veranstalteten, zu drei Ausschusssitzungen 
und zu einigen Handarbeitsrunden. Weiters nahmen 
wir an den Viertelsitzungen der Mostviertler Trachten­
gruppen, an der Bundestagung und an den Sitzungen 
des Landesverbandes teil.

Die NÖ Volkskultur hat sich als Landesverband für regi­
onale Kulturarbeit neu aufgestellt und arbeitet daran, 
die ehrenamtlichen Tätigkeiten im musischen Bereich –  
wie Chorsingen und Volkstanzen, die Betätigung in 
einem Brauch- oder Trachtenverein bis hin zur Heimat­
forschung und Mitwirkung im Laientheater als Dach­
organisation zu betreuen. 

Nachfolgend ein Überblick über unsere Aktivitäten 
bzw. unser Vereinsleben im Laufe des Jahres. Haben 
Sie Interesse am Erhalt der Tracht? Kontaktieren Sie 
doch bitte unsere Obfrau Hildegard Bögl unter der 
Telefonnummer 0680 3209893 oder senden Sie ein 
E-Mail an goldhaubenbechelaren@gmx.at. Sie kön­
nen aber auch gerne jedes andere, Ihnen bekannte 
Mitglied des Vereines kontaktieren. Folgen Sie uns 

auf Facebook, der CityApp (Goldhaubengruppe 
Bechelaren) oder besuchen Sie unsere Homepage:  
goldhauben-bechelaren.at

Außer an den kirchlichen Festtagen und Veranstal­
tungen unserer Gemeinde nahmen wir an folgenden 
Terminen teil:

20. Jänner 2023: Unsere Ehrenobfrau Marianne Rester 
wurde mit dem „Eros“, dem Kulturpreis der Stadtge­
meinde Pöchlarn ausgezeichnet. Am 17. Februar 2023 
durften wir im Saal des Schlosses SeneCura unseren 
verdienten Mitgliedern, zum Teil Gründungsmitgliedern, 
die Ehrenmitgliedschaft aussprechen.

Goldhaubengruppe Bechelaren  

Jahresbericht 
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21. Februar 2023: Vier Damen des Vereines nahmen 
am Faschingsumzug als Henderln verkleidet teil und 
freuten sich über den 6. Platz.

16. März 2023: Eröffnung der Wanderausstellung 
„Nibelungenlied“ des Künstlers Genia Chef. Am Tag 
darauf bekamen wir eine persönliche, sehr interessante 
Führung durch den Künstler und bei dem anschließen­
den Mittagessen erfuhren wir viel Persönliches. 

Es folgte ein Ausflug samt Stadtführung nach Wien, 
Palmbuschen binden und Prozession in der Festtracht 
in Pöchlarn, Goldhaubenmesse in Lackenhof in Fest­
tracht, Eröffnung der OK Ausstellung in Pöchlarn, 
Maiandacht der Goldhauben in Randegg, Goldhauben­
messe in Melk, Besuch verschiedener Ausstellungen 
und Veranstaltungen der Mostviertler Goldhauben- und 
Hammerherrn-Gruppen.

Wir durften Anni Chudik und Leni Müllner zu ihren 
Geburtstagen gratulieren. Auch zum Geburtstag unseres 
Pfarrers stellten wir uns ein. Unsere Obfrau und Trude 
Leisch luden zum 70er und Fr. Schwameis gratulierten 
wir zum 80er. Der Einladung von Gexi Tostmann zu ihrem 
80. Geburtstag folgen einige Damen unseres Vereines.

Beim Ferienspiel waren über 20 Kinder begeisterte 
Bäcker von süßem Germteig. Am 15. August nahmen 
wir an der Goldhaubenwallfahrt in Neufhofen/Ybbs teil 
und überbrachten die Wallfahrerkerze.

Anfang September brachte ein Bus einige Damen der 
Mostviertler Trachtengruppen nach Greding (Bayern) 

zum Trachtenmarkt. Ein sehr beeindruckendes Erlebnis, 
hier werden auch Musik-, Tanz- und Trachtengruppen 
aus anderen Regionen vorgestellt.

Unsere Jahreshauptversammlung fand am 4. Oktober 
2023 im Hotel Moser Reiter statt und am 12 Novem­
ber gestalteten wir in Pöchlarn eine Messe für die 
Goldhauben. 

Unser Motto „Altes Erhalten“ konnten wir unter Beweis 
stellen. Unser neues Mitglied – Anna Geppel – fand in 
einem ererbten Anwesen eine „undefinierbare“, stark 
in Mitleidenschaft gezogene Goldhaube. Unter allen 
Umständen wollte sie das Stück „retten“. Ehrenobfrau 
Grete Hammel wurde das Stück übergeben, als Linzer 
Goldhaube erkannt und in liebevoller Arbeit restauriert. 
Auf Grund der verwendeten Materialien und Stickarbeit 
wurde diese Haube auf ein Alter von ca. 200 Jahre 
geschätzt. Frau Geppel trägt die Haube mit Würde.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, ob aktiv 
oder unterstützend. Auch „hinter den Kulissen“ sind 
Arbeiten und Vorbereitungen zu erledigen.  Der Verein 
möchte sich auf diesem Wege nochmals ganz herzlich 
bei allen für die rege Mitarbeit bedanken. Ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ an alle! 

Die Goldhaubengruppe Bechelaren wünscht allen ein  
„Gesegnetes und glückliches neues Jahr“! 

Hildegard Bögl, Obfrau
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Klangreise 

Klangreisen sind kleine Kompositionen, in denen Wort und Klang so 
miteinander verwoben werden, dass sie dem Zuhörer helfen in eine 

wohltuende Entspannung zu gelangen. Sie sind ein wunderbares Mittel, um zur 
eigenen Mitte und inneren Harmonie zu finden. 

Das bewusste Entspannen hilft dem Körper, sein Immunsystem zu stärken und 
die Anfälligkeit für Krankheiten zu vermindern. 

 
Bitte Matte, Decke und kleinen Polster mitbringen! 

 

Mittwoch, 10. April 2024 
19-20 Uhr 

 

Referentin: Katharina Schmutzer  
 

Ort: Sitzungssaal der Stadtgemeinde Pöchlarn 

Kursbeitrag: 10 € 
 

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn unter  
0676/ 7823888 (Katharina Schmutzer) 

 
 
 
 
 
  
   
   

www.noetutgut.at 
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I m Juli 1973 wurde die Oskar Kokoschka Dokumen­
tation gegründet und ein bis heute höchst leben­

diges Ausstellungs- und Dokumentationszentrum im 
Geburtshaus des Künstlers in Pöchlarn eröffnet. Oskar 
Kokoschka (Pöchlarn 1886–1980 Montreux) fühlte sich 
seiner niederösterreichischen Geburtsstadt zeitlebens 
eng verbunden. So hat er die Gründung und Aktivitä­
ten dieser seit Beginn auch international bestens ver­
netzten Institution maßgeblich, u.a. mit großzügigen 
Schenkungen gefördert.

2023 wurde der 50. Geburtstag der Oskar Kokoschka 
Dokumentation mit der Ausstellung „Oskar Kokoschka. 
Stürmische Jahre in Berlin“ und vielen gut besuchten 
Veranstaltungen gefeiert. 

Den Auftakt bildete die Vernissage mit der Künstlerin 
Ursula Strauss, die Kokoschkas Dichtung „Die Träumen­
den Knaben“ las. Die Beteiligung am Museumsfrühling 

NÖ mit verschiedenen Aktivitäten, Bernadette Reinholds 
Vortrag „Oskar Kokoschka und Österreich“ im Septem­
ber, sowie die Teilnahme an der „Langen Nacht der 
Museen“ im Oktober rundete das kulturelle Angebot ab.

Das Abschlussfest am 25. Oktober 2023 mit der Urauf­
führung „Allos Makar“ war zweifellos der Höhepunkt 
des Festjahres. Die Kuratorin Anna Stuhlpfarrer gab 
die Einführung in Kokoschkas Text „Allos Makar“ aus 
dem Jahr 1913. Die Vertonung dieser Dichtung, deren 
Titel im Griechischen so viel wie „Anders ist glücklich“ 
bedeutet, stammt von Prof. Gerhart Banco, Musiker, 
Komponist und Ehrenbürger der Stadt Pöchlarn. 

Das vor 50 Jahren entstandene Auftragswerk über die 
leidenschaftlich-zerstörerische Liebe zwischen Oskar 
Kokoschka und Alma Mahler wurde an diesem Abend 
erstmals vollständig mit der Sängerin Wilma Maller, 
dem Sänger Panajotis Pratsos und einem Herrenquar­
tett, allesamt Mitglieder des Wiener Staatsopernchors, 
aufgeführt. Prof. Karl Schweiger hatte die künstleri­
sche Leitung und begleitete die Sänger am Klavier. Die 
Aufführung begeisterte das Publikum. Der 97-jährige  
Prof. Gerhart Banco zeigte sich erfreut und tief bewegt.

Die 2023 erschienene Festschrift „Kokoschka im 
Fokus“ bietet einen umfassenden Überblick über die 
Geschichte dieser bedeutenden Kultureinrichtung. Sie 
ist im Kokoschka Museum erhältlich.

Helene Bergner
Obfrau der Oskar Kokoschka Dokumentation

Oskar Kokoschka Dokumentation

50 Jahre
Oskar Kokoschka
         Dokumentation 
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Das Jahr wurde für das Stadtmarketing am 6. April 
mit dem Ostermarkt und somit gleichzeitig dem 

Start des Schmankerlmarkts am Kirchenplatz einge­
läutet. Besonders geschmeckt haben den Pöchlarne­
rinnen und Pöchlarnern die köstlichen Spezialitäten der 
neuen Standbetreiber Familie Peham (Köstlichkeiten 
vom Strohschwein) und dem Eichhornhof aus Dorfstet­
ten (Gemüse mit Herz). Auch die Käsespezialitäten der 
Stix Käsehütte wurden dieses Jahr wieder angeboten. 
Winzer Markus Müller aus dem Traisental und Lydia 
Lechner-Rath sorgten weiterhin für ausgezeichneten 
Wein und köstliche Mehlspeisen. 

Am 1. Dezember kam es dann zum Saisonabschluss 
des Schmankerlmarkts, erstmals im weihnachtlich 

geschmückten und frisch verschneiten Römerpark 
beim Welserturm, im Zuge dessen auch die Eröff­
nung des neu gestalteten Pöchlarner Adventkalenders 
stattfand. Die musikalische Untermalung der Bläser­
gruppe der Stadtkapelle Pöchlarn zauberte besonders  
festliches Flair. Walter Resch öffnete für Kultur-Begeis­
terte die Pforten des Welserturms und führte die Besu­
cherinnen und Besucher des Events persönlich durch 
die Ausstellung „Arelape“. 

Am letzten Wochenende der Sommerferien gab es am 
2. September auch wieder einen Flohmarkt am Park­
platz gegenüber vom OK-Haus, wo Schnäppchenjäge­
rinnen und jäger sowie Sammlerinnen und Sammler 
fündig werden konnten.

Stadtmarketing Pöchlarn

Neuer Wind  
im Stadtmarketing
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Stadtmarketing Geschenk-Gutschein in der Größe eines 
50 Euro-Scheins, designed von Bettina Planyavsky. 
Dieser ist in allen Banken und Trafiken in Pöchlarn in 
der passenden Geschenkverpackung erhältlich. 

Im Oktober 2023 fand die große Generalversammlung 
des Stadtmarketings statt, wo sich einige Neuigkeiten 
entwickelten. Herta Potapow-Kittenberger legte nach 
unfassbaren 27 Jahren ihr Amt als Obfrau in Ehren 
zurück und ließ mit einer beeindruckenden und emotio­
nalen Fotozeitreise in die Vergangenheit zurückblicken. 
Doch der Abschied galt nicht für immer: Herta Pota­
pow-Kittenberger wurde einstimmig und mit Standing 
Ovations von allen Mitgliedern zur Ehrenobfrau ernannt. 
Doch der Platz musste wieder neu besetzt werden. 
Diese Ehre gebührte Josef Prirschl, der ebenso von 
Beginn an beim Stadtmarketing aktiv mit Herzblut mit­
wirkte und so wurde auch er zweifelsfrei einstimmig 
zum neuen Obmann gewählt.

Ebenso neu in den Vorstand gewählt wurden die neue 
Schriftführerin Mag. pharm. Elena Wrann, als Kassie­
rerin Judith Ziervogl mit Mag. Klaus Köninger als Stell­
vertreter, sowie im Beirat Gernot Hofegger, Bettina 
Planyavsky und Cornelia Weiländer. 

Das Team des Stadtmarketing Pöchlarn blickt mit 
Zuversicht in die Zukunft. Es sind immer mehr jüngere 
engagierte Generationen im Team vertreten, welche 
motiviert am Erhalt und der Entwicklung des Stadtmar­
ketings interessiert sind. 

Alle aktuellen Informationen, Neuigkeiten sowie anste­
hende Aktivitäten und Veranstaltungen finden Sie auf 
der stets aktuellen Website: 
stadtmarketing-poechlarn.at

Mag. pharm. Elena Wrann

Ende November war dann der Startschuss für das 
beliebte Weihnachtsgewinnspiel in Pöchlarn, wo es 
diesmal Preise im Wert von 6.000 Euro zu gewin­
nen gab. Dieses Jahr wurde eine Rekordsumme von 
14.000 Gewinnkarten ausgeteilt. Am 29. Dezember 
fanden sich dann zahlreiche Teilnehmende am Kirchen­
platz zusammen und fieberten bei frischem Glühwein  
bei der Verlosung mit. Ein besonderes Highlight war 
diesmal, dass der Gewinner des Hauptpreises (ein 
KTM-eBike im Wert von 3.149 Euro, zur Verfügung 
gestellt von Fahrrad Pichler, Optik Fuchs und Stadtmar­
keting Pöchlarn) bei der Ziehung persönlich anwesend 
war und als stolzer Pöchlarner seinen Preis direkt ent­
gegennehmen konnte.

Weihnachtszeit ist Geschenkezeit – pünktlich dafür 
erschien im Dezember der neue, nachhaltig wiederver­
wendbare und mit Sicherheitsmerkmalen versehene 
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… genauso wie Gras und Heu in Unmengen für die 
Kaninchen. Ganz viel Körndl für unsere Hendln, Enten 
und Gänse. Viel Zeit für die Tiere, manchmal auch mit 
dem Tierarzt, aber auch Zeit dafür, sich mit Gesetzen 
und Behördenvorgaben auseinanderzusetzen. Das 
gehört genauso dazu. Besonders wir im Verein haben 
hier natürlich besonderes Augenmerk darauf, alles rich­
tig zu machen und ein Vorbild zu sein.

So sind wir auch im April mit unserer Kirtagschau mit 
besonderen Auflagen gestartet. Wir haben uns gefreut, 
die Schau überhaupt abhalten zu dürfen. Leider waren 
aber aufgrund der damals sehr verbreiteten Vogelgrippe 
Tauben, Hühner und Wirtschaftsgeflügel nicht erlaubt 
und wir durften nur Kaninchen ausstellen. Die Aus­
stellungskäfige waren trotzdem gut belegt und die 
Besucherinnen und Besucher konnten alle möglichen 
Rassen an flauschigen Kaninchen bestaunen.

Ein wunderbares Fest war im Sommer unsere alljährliche 
Grillerei. Am 2. Samstag im Juli wurde wie jedes Jahr 
zum gemeinsamen Feiern, Schmausen und Anstoßen 

geladen. 2023 hatten wir mit dem Wetter besonderes 
Glück und es war ideal, die gemeinsame Zeit draußen zu 
genießen. Schön war es zu sehen, wie alle zusammen­
geholfen haben. Viele Kuchen wurden gebacken, viele 
Hände haben angepackt, die Tische und Bänke zu bewe­
gen, und alles schön vorzubereiten, damit sich unsere 
Gäste auch wohlfühlen. Alles ging Hand in Hand und 
das Wichtigste: Es hat unglaublich Spaß gemacht, die 
Besucherinnen und Besucher zu bewirten und viele sehr 
interessante Gespräche zu führen. Trotz der vielen Arbeit 
war auch immer ein wenig Zeit, sich dazuzusetzen und zu 
plaudern. Es ist uns ja auch wichtig, zu wissen, was so an 
Anliegen und Fragen zum Verein von den Besucherinnen 
und Besuchern kommt. Für das muß immer Zeit sein!

Bei der Kirtagschau im September war es wieder mög­
lich, Geflügel mit auszustellen und das taten wir auch 
mit Freude. Die Vielfalt war wieder gegeben und wir 
hoffen, unsere Tiere haben dem einen oder anderen ein 
Lächeln ins Gesicht gezaubert. Mehr noch würde uns 
freuen, wenn wir das Interesse an der Kleintierhaltung 
und -zucht bei so manchem geweckt hätten.

Kleintierzuchtverein N79

Wir sind keine Hasenfüße! 
Kleintierzüchter brauchen Mut – und davon reichlich …
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Wenn du Interesse hast und dich weiter informie-
ren willst, oder du vielleicht bereits Kleintierzüch-
terin oder -züchter bist und dich mit Gleichgesinn-
ten austauschen willst, dann schau doch einfach 
mal bei uns vorbei!

Der Höhepunkt des Jahres war aber wie immer die Verein­
sausstellung im Oktober. Bei der Ausstellung des Vereins 
geht es nicht nur darum, Besucherinnen und Besuchern 
unsere Tiere zu zeigen, sondern – für die Züchterinnen und 
Züchter besonders wichtig – die Tiere einer Bewertung 
geschulter Preisrichterinnen und -richter zu unterziehen. 
Hier werden für die verschiedenen Sparten (Kaninchen, 
Geflügel, Tauben, Vögel und auch Meerschweinchen) 
jeweils entsprechend ausgebildete Bewertungsrichterinnen 
und -richter bestellt, die die erzüchteten Tiere nach dem 
jeweiligen Rassestandard bewerten. Ausgebildet werden 
diese vom RÖK, dem „Rassezuchtverband österreichischer 
Kleintierzüchter”, bei dem auch jeder der Ausstellerinnen 
und Aussteller Mitglied sein muß. Beim Geflügel sind alle 
Tiere auch mittels nicht abnehmbaren Ring mit einmaliger 
Ring-Identifikationsnummer oder zum Beispiel bei Hasen 
mit einer Tätowierung der jeweiligen einmaligen Nummer 
registriert und somit unverwechselbar den entsprechen­
den Züchtern zuzuordnen. Bewertet werden nach dem 
jeweiligen Rassestandard zum Beispiel Standhöhe, Lauf­
farbe oder Fellzeichnung, genauso wie der gesundheitliche 
Zustand der Tiere. Wer hier glaubt, mit schlechter Haltung 
und entsprechendem Zustand der Tiere durchzukommen, 
wird ganz schnell eines besseren belehrt. Wichtig hier auch 
zu erwähnen, dass hier die Vorgaben selbstverständlich 
auch mit den geltenden Tierschutzgesetzen abgeglichen 
werden. Die Vereinszeitung des RÖK ist hier auch sehr 
bemüht, mit Bildern und Infos die jeweiligen Eckdaten zu 
vermitteln. Hier geht es zum Beispiel um die Größe von 
Federhauben beim Geflügel, die die Sicht des Tieres nicht 
einschränken dürfen. Diese Bewertung ist nicht nur wichtig 
für die Wertung im Verein und die winkenden Pokale, sie 
ist vor allen Dingen der Wegweiser für die Züchterinnen 
und Züchter, ob sie mit ihren Tieren am richtigen Weg sind 
oder gegebenenfalls in die eine oder andere Richtung ein 
besseres Augenmerk legen müssen.

Nicht vergessen wollen wir bei aller „Stallarbeit” aber 
die Gemeinschaft im Verein. Unsere Vereinsabende 
wurden nicht nur dazu genutzt, sich auszutauschen 
über unsere Leidenschaft der Tierhaltung, sondern 
auch, sich über die Gemeinschaft zu freuen, gemein­
sam Erfolge zu feiern und auch über manches traurig 
zu sein oder auch mal etwas auszudiskutieren, wenn 
man mal nicht einer Meinung ist.

Besonders gefreut haben wir uns 2023 über fünf 
neue Vereinsmitglieder. Wir wünschen gut Zucht 
für 2024!

Vielen Dank allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
sowie den Freundinnen und Freunden des N79!

Interesse geweckt? Schau doch einfach mal vorbei!
Petra Renner
Tel.: 0664 8130434 
E-Mail: n79@gmx.at

Termine 2024

Kirtagschau
Sonntag, 7. April 2024, 9–16 Uhr
im Hof der Raiffeisenbank Pöchlarn

Grillfest 
Samstag, 6. Juli 2024, 17–22 Uhr
im Vereinsheim Stadtbad Pöchlarn

Kirtagschau  
Sonntag, 8. Sept. 2024, 9–16 Uhr
im Hof der Raiffeisenbank Pöchlarn

Kleintierausstellung/Vereinsschau 
Samstag, 26. Okt. 2024, 9–17 Uhr
Sonntag,  27. Okt. 2024, 9–16 Uhr
im Vereinsheim Stadtbad Pöchlarn
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Kabelplus hat im September 2023 das Kabelnetz der 
Bauer GmbH & Co KG erworben. Das Kabelnetz 

wird nun schrittweise in das leistungsstarke Glasfaser-
Kabelnetz von kabelplus integriert, modernisiert und 
ausgebaut. 

Die betroffenen Kundinnen und Kunden wurden 
bereits von kabelplus informiert und über die nächs­
ten Schritte auf dem Laufenden gehalten. Ab dem 
Frühjahr 2024 werden somit für über 600 Haushalte 
Internetgeschwindigkeiten bis zu 1.000 Mbit/s und 
hochauflösendes Fernsehen möglich sein. Darüber 
hinaus werden die Kundinnen und Kunden von zeitver­
setztem Fernsehen, von mehr als 130 digitalen TV- und 
Radioprogrammen inklusive HD-TV sowie von güns­
tigen Komplettpaketen für Fernsehen, Internet und 
Festnetztelefonie profitieren. 

„Die Eingliederung in unser Hochleistungsnetz stellt 
die Qualität des bestehenden Anschlusses für die 
Bewohnerinnen und Bewohner von Pöchlarn sicher 
und setzt den Grundstein für weitere Innovationen“, 
erklärt Gerhard Haidvogel, Geschäftsführer von kabel­
plus, „wir freuen uns, dass ab Frühjahr 2024 unsere 
Produkte – Magic TV, Breitband-Internet, Mobil- und 
Festnetztelefonie sowie Businesslösungen – in vollem 
Umfang zur Verfügung stehen.“

Bürgermeisterin Barbara Kainz von der Stadtgemeinde 
Pöchlarn freut sich mit den Bürgerinnen und Bürgern: 
„Mit kabelplus haben wir einen leistungsstarken, 

verlässlichen Partner für unsere Gemeinde. Wir haben 
dadurch Zugang zu modernster digitaler Infrastruktur. 
Das steigert die Wettbewerbsfähigkeit, Innovations­
kraft und Lebensqualität in unserer Region – auch für 
zukünftige Generationen.“

Kabelplus GmbH ist ein Multimediaanbieter für Nie­
derösterreich und das Burgenland. Das leistungsstarke 
Netz der kabelplus bietet Kabelfernsehen in bester 
digitaler sowie HD-Qualität. Mithilfe modernster Glas­
fasertechnologie ist die Internetversorgung mit bis zu  
1.000 Mbit/s zuverlässig und schnell. Kabelplus 
erreichte beim Breitbandtest 2023 des deutschen 
Magazins Connect unter den regionalen Anbietern 
österreichweit den Gesamtsieg mit der insgesamt 
höchsten Punkteanzahl.

Breitbandversorger 

Kabelplus ist Breitbandversorger 
der Stadtgemeinde Pöchlarn
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Förderung für Präventionsmaßnahmen  
bei Schäden durch den Fischotter und Biber

Ausschussvorsitzender StR Andreas Willatschek 
informiert über mögliche Förderungen von Prä­

ventionsmaßnahmen bei Schäden durch Fischotter 
und Biber. Fischotter und Biber sind streng geschützte 
Tierarten (nach europäischen Naturschutzrichtlinien).

Obwohl sie eigentlich als ausgerottet gelten, sind sie 
in Niederösterreich wieder weit verbreitet. Vor allem in 
der Kulturlandschaft kann es durch die Lebensweise 
zu Konflikten kommen. Vor allem Nageschäden durch 
Biber können sichtbare Schäden in Forst- und Land­
wirtschaft verursachen. Der Fischotter kann vor allem 
für die Fischzucht Probleme bereiten. Bis Dezember 
2024 fördert das Land NÖ Präventionsmaßnahmen  
(z.B.: Ausfraß kleinerer Fischteiche durch Fischotter, …).  
Eine sachgemäße Umsetzung für die Funktiona­
lität der Präventionsmaßnahme ist wesentlich. 
Informationsblätter dazu sind auf der Internetseite 
der Naturschutzabteilung des Landes NÖ abrufbar 
(Wildtierinfo, Übersicht, Land Niederösterreich:  
www.noel.gv.at). Hier finden sich auch weitere Infor­
mationen zu den Förderungen, deren Voraussetzun­
gen und der Antragstellung.
StR Andreas Willatschek

Information der Stadtgemeinde

Präventionsmaßnahmen

Veranstaltungen in Pöchlarn

In Pöchlarn ist  
immer was los!
Februar
Mutter-Kind-Beratung
20. Februar, 8.15 Uhr 
Mutterberatungsstelle Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
 
Handarbeitsgruppe 
21. Februar, 9.30–11.30 Uhr 
Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
 
Stillgruppe im Rahmen der 
Mutter-Eltern-Beratung 
23. Februar, 8.30–10.30 Uhr 
Mutterberatungsstelle Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
 
Jugendtanzkurs  
26. Februar, 18:30–20:30 Uhr 
Gasthaus Gramel 
Anton-Schleckerstraße 1, 3380 Pöchlarn 

März
Jugendtanzkurs
4., 11., 18. März, jeweils 18.30–20.30 Uhr 
Gasthaus Gramel 
Anton-Schleckerstraße 1, 3380 Pöchlarn
 
Handarbeitsgruppe 
6., 27. März, jeweils 9.30–11.30 Uhr 
Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
 
Mutter-Kind-Beratung 
12. März, 8.15 Uhr 
Mutterberatungsstelle Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
 
Stillgruppe im Rahmen der 
Mutter-Eltern-Beratung 
22. März, 8.30–10.30 Uhr 
Mutterberatungsstelle Lebenswelt Familie 
Oskar-Kokoschka-Straße 15, Pöchlarn
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UMZUG IN PÖCHLARN
13. Februar 2024

Treffpunkt: Feuerwehrhaus
Aufstellung: ab 13.30 Uhr | Abmarsch: 14.00 Uhr
Maskenprämierung: Kirchenplatz
(Teilnahme an der Maskenprämierung nur möglich mit Anmeldung 
um 13.30 Uhr bei der Aufstellung und mit Teilnahme am Umzug!)

 Kirchenplatz Maskenprämierung am Kirchenplatz
  mit Zeremonienmeister Franky Schirz
	 	 Ausklang	mit	Musik	und	Verpflegung

 Der	Umzug	findet	bei	jeder	Witterung	statt!
Organisation:	Anton	Woldrich	&	Jasmin	Fuchs

Prämierung beste Gruppen - beste Einzelmaske!
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